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Deutsche U18 Meisterschaften in Biberach
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IBOT feiert 20-jähriges Jubiläum
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TG wählt Sportler des Jahres





Die Turngemeinde wählt ihre 
Sportler des Jahres

E D I T O R I A L

Ich hoffe, Sie hatten einen gesunden und 
erfolgreichen Start ins Jahr 2017. Der Sport-
betrieb der TG Biberach läuft bereits seit Jah-
resbeginn auf Hochtouren, und mit den Süd-
deutschen Faustballmeisterschaften der U16
Jugend fand am 11. und 12. März auch schon
die erste Großveranstaltung der TG statt. 

Die nächsten Großveranstaltungen lassen
nicht lange auf sich warten: Von 14. bis 17.
April wird das 20. Internationale Biberacher
Osterturnier ausgetragen. Insgesamt werden
104 Handball-Mannschaften an der Jubilä-
umsausgabe des IBOTs teilnehmen und in
knapp 300 Spielen die Sieger in den verschie-
denen Altersklassen ermitteln. Kurz darauf
richtet die Volleyball-Abteilung der TG ein
weiteres Sport-Highlight in Biberach aus: Am
29. und 30.04.2017 kämpfen die 16 besten
deutschen Mannschaften der Leistungsklasse
U18 in Biberach um die deutsche Meister-
schaft.

Bereits vor diesen beiden Events steht ein
weiterer wichtiger Termin im TG Kalender:
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der
Turngemeinde am 5. April im TG SportCen-
ter. Im Rahmen dieser Veranstaltung findet
auch dieses Mal die Wahl der TG-Sportler des
Jahres statt. Die Nominierungen stellen wir
Ihnen auf den folgenden Seiten kurz vor. 
Apropos Sportler des Jahres: Bei der diesjäh-
rigen Sportlerehrung der Stadt und des
Sportkreises Biberach wurde Viktoria Ribitsch
von unserer Taekwondo-Abteilung als SZ-
Sportlerin des Jahres geehrt – herzlichen
Glückwunsch dazu!

Aus sportlicher Sicht wünsche ich Ihnen für
das Jahr 2017 vor allem Gesundheit, Erfolg
und Spaß an Ihren Aktivitäten. 
Ich freue mich darauf, Sie bei unseren Veran-
staltungen begrüßen zu dürfen!

Hans-Peter Beer, Vorstandsvorsitzender



Einladung 
an alle TG-Mitglieder

zur diesjährigen

Hauptversammlung
Mittwoch, 05. April 2017
TG SportCenter, Leipzigstraße 26, 88400 Biberach
Beginn 19.30 Uhr

Tagesordnung:
• Begrüßung durch den Vorsitzenden
• Grußworte
• Bericht des Vorsitzenden
• Bericht des Vorstandsmitglieds für Finanzen
• Kassenprüfungsbericht
• Entlastung des Vorstandes 
• Wahlen
• Vorstellung der nominierten „TG-Sportler des Jahres“
• Satzungsneufassung

Der genaue Wortlaut der Satzungsneufassung kann in der TG-Geschäftsstelle
(Adenauerallee 11, 88400 Biberach) oder unter www.tg-biberach.de im Bereich
Downloads eingesehen werden. 
Auf Anfrage senden wir Ihnen den Wortlaut der Satzungsneufassung gerne auch
per Mail oder per Post zu. 

• Ehrungen 
• Anträge

Anträge an die Hauptversammlung sind bis zum 30. März 2017 schriftlich
an den Vorstand der Turngemeinde Biberach 1847 e.V. (Adenauerallee 11,
88400 Biberach) zu richten.



Wie gewohnt schlägt das Jugendzeltlager
auch 2017 seine Zelte in der zweiten Woche
der Pfingstferien auf. Das Motto in diesem
Jahr lautet „Zeitspektakulum – Ritterspiele
zum hohen Haus“. 

Termin und Ort:  12.06 – 16.06.2017, Frei-
zeitgelände Hoh‘ Haus 

Über uns: Das Jugendzeltlager Biberach
wird vom Turngau Oberschwaben und der
TG Biberach veranstaltet. Unsere Zelte schla-
gen wir auf dem Freizeitgelände Hoh‘ Haus
(zwischen Biberach und Winterreute/ Ring-
schnait) auf. 

Programm:  Das abwechslungsreiche Pro-
gramm bietet Bastelmöglichkeiten, Sport,
Spiel, eine Nachtwanderung, Lagerfeuer,
 Geländespiel, Ritterspektakel und vieles
mehr. 

Verpflegung:  Die Teilnehmer erhalten Früh-
stück, Mittag- und Abendessen. Unser Kü-
chenteam kocht vor Ort mit frischen Zutaten.
Außerdem erhalten die Kinder kostenlos
Kaba und Tee. Weitere Getränke können am
Kiosk gekauft werden. 

Wer darf teilnehmen: Alle Kinder und Ju-
gendlichen zwischen 7 und 15 Jahren. Dabei
spielt es keine Rolle, ob die Teilnehmer in ei-
nem Sportverein sind oder woher sie kom-
men. 

Jugendzeltlager Biberach: 
Ritterspiele zum hohen Haus 

Wo übernachten die Teilnehmer? 
Es übernachten jeweils 8-12 Kinder in Grup-
penzelten. Die Gruppeneinteilung erfolgt
nach Alter, Geschlecht und evtl. Vereinszuge-
hörigkeit. Natürlich sind die Teilnehmer
nachts nicht unbeaufsichtigt. Die sogenannte
Nachtwache (4 Betreuer) bewacht in wech-
selnden Schichten den Schlaf der Kids. 

Kosten: Das Zeltlager kostet pro Kind 75 €. Für
Biberacher Kinder ermäßigt sich der Preis durch
einen Zuschuss der Stadt Biberach auf 55 €

Betreuer werden: Wir sind jederzeit auf der
Suche nach neuen Betreuerinnen und Be-
treuern. Wer also Spaß an der Arbeit mit Kin-
dern in der freien Natur hat, ist herzlich will-
kommen. Unser Betreuerteam wird im
Vorfeld umfassend geschult. Wir freuen uns
über jeden Interessenten ab 16 Jahren. Mel-
det euch einfach unverbindlich bei der Lager-
leitung

Anmeldung: Die Teilnehmer können per
Post, E-Mail oder online angemeldet werden. 
Online-Anmeldung und weitere Informatio-
nen: www.jugendzeltlager-bc.de

Kontakt: 
Pascal Bammert Tobias Hardegger
Am Espach 5 0174 2401794
88447 Warthausen
0157 5283313
jugendzeltlager-bc@gmx.de



Bogensport ist eine Ganzjahressportart.
Wenn es draußen stürmt und schneit, befin-
den sich Bogenschützen mitten in der Hallen-
saison. Hier wird auf eine Auflage an einer
Scheibe aus 18 m Entfernung geschossen.
Die Auflage enthält mehrere Kreise, die soge-
nannten Ringe. Dabei hat der mittlere Kreis,
der die meisten „Ringe“ (Punkte) bringt, ei-
nen Durchmesser von nur vier Zentimeter. In
unserer Gruppe wird hauptsächlich mit Re-
curve- und Blankbögen geschossen. Ein Re-
curvebogen kann mit einem Visier als Zielhil-
fe und ggfs. weiteren Hilfsmitteln wie z.B.
Stangen zur Stabilisation ausgestattet wer-
den. Dagegen darf ein Blankbogen keine
Hilfsmittel enthalten, sodass das Zielen hier
eine andere Herausforderung darstellt. Je
nach Bogenart ist die Auflagengröße und so-
mit der Durchmesser des äußersten Rings un-
terschiedlich. Blankschützen dürfen auf Auf-
lagen mit einem größeren Durchmesser
schießen als Recurvebogenschützen. 
In der Hallensaison 2016/17 sind viele unse-
rer Mitglieder bei der Vereinsmeisterschaft
gestartet. Für die Kreismeisterschaft haben
sich 14 Schützen qualifiziert, neun davon ha-
ben sich weiter für die Bezirksmeisterschaft
qualifiziert. Bei den darauffolgenden Landes-
meisterschaften haben zwei Mitglieder be-
sondere Leistungen erbracht: Monika Braun
belegte den zweiten Platz bei der Landes-
meisterschaft des Württembergischen Behin-
derten- und Rehabilitationssports. Günter
Schilling ist Landesmeister in der Senioren-
klasse bei den Württembergischen Landes-
meisterschaften geworden und hat sich so-
mit für die deutsche Meisterschaft
qualifiziert. Da er bereits in der Sommersai-
son 2016 den deutschen Meistertitel errun-
gen hat, sind wir gespannt auf das Ergebnis
der deutschen Hallenmeisterschaft, die im
März folgt. 
Im Bogensport gibt es nicht nur den Einzel-
wettkampf sondern auch den Mannschafts-
wettkampf im sogenannten Liga-Schießen.
Die Mannschaften bestehen aus bis zu sechs
Mitgliedern, von denen während des Wett-

kampfes immer drei gemeinsam antreten.
Dabei können hier Recurve- und Blankbo-
genschützen gemeinsam antreten, denn alle
schießen auf die gleiche Auflagengröße. Es
gibt zwei Turniertage, die sich in eine Hinrun-
de und eine Rückrunde aufteilen. An jedem
Turniertag treten acht Mannschaften gegen-
einander an. Diese Mannschaftswettkämpfe
unterscheiden sich von den Einzelwettkämp-
fen besonders dadurch, dass der zeitliche
Stressfaktor erhöht ist. Innerhalb von zwei
Minuten müssen die drei Schützen einer
Mannschaft jeweils zwei Pfeile schießen und
dürfen dabei nur nacheinander an die
Schießlinie gehen. Dabei muss bei Lampen-
fieber trotzdem an die richtige Haltung ge-
dacht und Ruhe bewahrt werden. 
In der Wintersaison 2016/17 konnten wir
erstmals eine zweite Mannschaft unserer Bo-
gensportgruppe ins Rennen schicken, denn
unsere Gruppe ist gewachsen und zählt
knapp 40 Mitglieder. Die erste Mannschaft
der TG Biberach war bereits in den vergange-
nen Jahren angetreten und hat sich ihren
Platz in der Bezirksoberliga erkämpft. In die-
ser Saison haben sich die Mannschaftsmit-
glieder mit einem dritten Platz den Klassener-
halt gesichert. 
Die zweite Mannschaft der TG Biberach mit
den neuen Bogenschützen ist in der Bezirksli-
ga B gestartet und hat dort ihre ersten Turnier-
erfahrungen im Liga-Wettkampf gesammelt.
Mit einem sechsten Platz waren alle sehr zu-
frieden und freuen sich auf die nächste Sai-
son. Bis dahin gilt: Weiter fleißig trainieren!

Christbaumkugelschießen und 
Besuch von TG-Vereinskollegen
Auf Turnieren ist Bogensport eine spannende
Sache und kann richtigen Nervenkitzel her-
vorrufen. Das Bogenschießen kann aber auch
mit Spiel und Spaß betrieben werden. So se-
hen wir es zumindest in unserer Gruppe und
haben uns mit Groß und Klein vor Weihnach-
ten zu unserem traditionellen Christbaumku-
gelschießen mit Bredle und weihnachtlichen
Getränken getroffen. Dazu werden die

Bogensport:
Eine wettkampfreiche Hallensaison geht zu Ende



Christbaumkugeln an Schnüren vor den
Scheiben aufgehängt. Je nach Größe und
Form der Kugeln war die Herausforderung
groß und jeder Treffer wurde gefeiert. 
In der Vorweihnachtszeit hat uns auch die TG
Freizeitsport-Gruppe besucht. Die Mitglieder
wurden an diesem Abend in die Kunst des Bo-
genschießens eingeführt und durften eben-
falls auf Christbaumkugeln schießen. Dabei
sind einige Naturtalente zum Vorschein ge-
kommen und es war Zufriedenheit auf beiden
Seiten zu sehen. Die Freizeitsportler waren be-
geistert, den Bogensport einmal ausprobieren
zu können, und auch unser Trainerteam hat

sich gefreut, unseren Sport so vielen motivier-
ten TG-Vereinskollegen zeigen zu können. 

Wir suchen ein neues Winterquartier
Unser Winterquartier aus dieser Saison wird
uns in der kommenden Wintersaison 2017/
18 leider nicht mehr zur Verfügung stehen.
Deshalb suchen wir eine neue Möglichkeit im
Winter zu trainieren und rufen Sie dazu auf,
sich zu melden, falls Sie uns eine Halle oder
ähnliches vermieten können oder wissen, wo
es eine Halle zu mieten gibt. Für die Halle ha-
ben wir folgende Wünsche: Mindestlänge
und -breite 24 x 10 m. Die Deckenhöhe sollte
mindestens 2,70 m betragen, damit auch un-
sere großen Schützen mit ihren Bögen nicht
an die Decke stoßen. Zudem muss diese Halle
beheizbar sein und über einen Stromzugang
verfügen. Es sollten außerdem Toiletten vor-
handen sein. Wenn Sie ein leer stehendes
Objekt haben, das diese Anforderungen un-
gefähr erfüllt, oder uns einen Tipp dazu ge-
ben können, freuen wir uns sehr.

Besuch der TG-Freizeitsportgruppe bei den Bogensportlern (Bild: Hans Süßmuth)

Die erste Mannschaft der TG Biberach hat mit dem 3. Platz
beim Kreisoberliga-Turnier den Klassenerhalt gesichert

Gruppe Bogensport
Leiter: Günter Schiling
E-Mail: bogensport@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage:
www.bogensport-biberach.de



Wählen Sie die TG Sportler des Jahres!

Der Modus: Alle Anwesenden bei der Jahreshauptversammlung wählen mit ihrer
Stimme die TG Sportler des Jahres. Nominiert sind die folgenden Sportlerinnen und
Sportler in den entsprechenden Kategorien:

Anna Trützschler, Schwimmen

Erfolge 2016:
8x südwürttembergische Jahrgangsmeisterin
2. Platz Baden-Württembergische Meisterschaften 
Württembergische Meisterin

„Anna ist sehr trainingsfleißig. Dennoch erarbeitet sie
sich ihren Erfolg auch in harten Trainingsserien mit
Spaß und einigem Kichern.“ Günther Ahlemann, Trainer

Ursula Trützschler, Triathlon

Erfolge 2016:
1. Platz Einstein Triathlon in Ulm
Einsatz bei 2 Bundesliga Rennen
2x Baden Württembergische Vizemeisterin

„Unermüdlich, nicht kaputt zu kriegen und am liebsten
bei jeder Trainingseinheit mit dabei! Die Wörter ‘ich
kann nicht mehr‘ existieren in ihrem Wortschatz nicht
mehr.“ Jochen Schumacher, Abteilungsleiter

Kategorie Damen



Günter Schilling, Bogen

Erfolge 2016:
Kreis-, Bezirks-, und Landesmeister in der Halle
Kreis-, Bezirks-, und Landesmeister im Freien
Deutscher Meister im Freien

„Günter hat die Fähigkeit sich selbst zu motivieren und zu
Höchstleistungen zu treiben. Aber nicht nur für sich übt er
Konzentration und das Zielen, er hat auch als Trainer den Blick,
bei anderen kleinste Haltungsfehler zu sehen.“ Maria Drerup

Patrick Groß, Triathlon

Erfolge 2016:
Gesamtrang 98 von 3.400 Athleten beim Ironman 
in Roth
Gesamtrang 47 von 1.914 Athleten beim Ironman
in Wales

„Mein Motto im Training: Viel hilft viel, aber manchmal
ist weniger mehr.“ Patrick Groß über seine Trainingsmethodik

Michael Zeiler, Leichtathletik

Erfolge 2016:
Baden Württembergischer U20 Meister 400m Hürden
3. Platz bei den Baden Württembergischen 
U23 Meisterschaften 400m Hürden

„Ein Athlet der mit Verstand und Willen trainiert,
Traum eines jeden Trainers und festes Vorbild inner-
halb der Trainingsgruppe“ Wolfgang „Wölfle“ Weiß, Trainer

Kategorie Herren



U 17 Tackle Jugend Biberach Beavers, 
American Football

Erfolge 2016
Gewinn der Bezirksmeisterschaft bei erstmaliger
 Teilnahme

„Wenn die Spiele im nächsten Jahr weiter so knapp
sind, stehe ich kurz vor einem Herzinfarkt.“

Alexander Wegner, Jugend Headcoach

TG Schwimmstaffel Damen 

Erfolge 2016:
Süd-Württembergische Meister 4x 50m Lagen
Württembergische Meister 4x100m Freistil

„Immer wieder eine Wundertüte. Alle Mädchen sind
dazu bereit, ihre eigenen Befindlichkeiten zurückzu-
stellen und sich voll in den Dienst der Mannschaft zu
stellen.“ Günther Ahlemann, Trainer

Theo Fuchs & David Schneider, Fechten

Erfolge 2016:
Württembergische Mannschaftsmeister

„Sehr oft sind die beiden bei den Wettkämpfen Geg-
ner, was der Freundschaft nach dem Turnier nicht scha-
det, sondern eher zusammenschweißt. Sie gehen ge-
meinsam auf fast alle in ihren Altersklassen gebotenen
Turniere.“ Andrea Kindler, Abteilungsleiterin

Handball Herren I

Erfolge 2016:
Meisterschaft in der Bezirksliga und damit der Aufstieg
in die Landesliga
Ohne Punktverlust in der PG-Halle seit 18.04.2015

„Es war deutlich zu spüren: Diese Mannschaft ist heiß,
hochmotiviert und fest dazu entschlossen, den Sieg
heimzutragen. Sie haben auf dem Platz deutlich ge-
zeigt: Wir vereinen Willensstärke, Leistung und die un-
bändige Lust am Spiel und Wettkampf.“ 

Norbert Zeidler, Oberbürgermeister

Kategorie Mannschaft



Viktoria Ribitsch, Taekwondo

Erfolge 2016:
5. Platz bei den Polish Open und Croatia Open 
(Weltranglistenturniere), Württembergische Meisterin
1. Platz beim Park Pokal (Deutsches Ranglistenturnier)

„Viktoria zeichnet ihre Disziplin und ihr großes takti-
sches Verständnis aus. Sie kann sich im Wettkampf
schnell auf die Gegnerin einstellen und den Kampf sehr
flexibel gestalten.“ Kai Penteker, Trainer

Kristina Birst, Tennis TVB

Erfolge 2016:
2x Bezirksmeisterin Junioren U16
Württembergische Meisterin

„Für Ihre Vorhand bräuchte Kristina eigentlich einen
Waffenschein“ Viktor Birkle

Mara Ickenstein, Turnen Trampolin

Erfolge 2016:
Württembergische Meisterin Doppelmini 
WK Jugend 12-13
3. Platz beim Pokalwettbewerb des Ulmer Landes turnfest

„Mara trainiert fleißig und ist immer voll bei der  Sache.“
Zitat ihrer Trainerinnen

Kategorie Jugend



Bei den Biberach Beavers steht nach dem Ab-
gang von Fabian Birkholz zu den Stuttgart
Scorpions eine Menge Veränderung im Coa-
chingbereich an. Doch der neue Headcoach
ist ein alter Bekannter: Dominik Brodschelm,
Defensive Coordinator der letzten Saison und
langjähriger Beaver, übernimmt den Posten
als Chefcoach.
„Die größere Verantwortung als Headcoach
ist schon anstrengend, denn es gibt wesent-
lich mehr zu tun., sagt Brodschelm. „Vor al-
lem ist der Überblick schwieriger, weil ich
nun nicht mehr nur für eine Abteilung inner-
halb der Mannschaft, sondern für das ganze
Team zuständig bin.“ Das Positive an seiner
neuen Aufgabe ist, dass Brodschelm eine
Menge versuchen kann: „In der Off-Season
(Vorbereitung) habe ich alle Spieler bei
Übungen und Drills immer mal wieder auf
andere Positionen gestellt. So konnten die
Spieler einen neuen Blick für das Spiel be-
kommen, und einige Leute haben im Team
auch eine neue Feldposition gefunden, auf
der ihre Stärken noch mehr zur Geltung
kommen.“
Dabei hat Brodschelm eine Menge Auswahl-
möglichkeiten, denn über die gesamte Vor-
bereitungszeit waren fast regelmäßig über
40 Spieler im Training. Es gibt einige Rookies
(Neulinge), aber auch etliche ehemalige Spie-
ler kehrten zur neuen Saison in den Kader zu-
rück. Dazu gab es keine Rücktritte aus dem
letztjährigen Kader, so dass Brodschelm aus
dem Vollen schöpfen kann. 
„Ich bin gespannt auf dieses Team. Es ist wie
eine große Wundertüte. Einige Spieler, die in
der letzten Saison das erste Mal überhaupt
Football gespielt haben, haben gute Fort-
schritte gemacht. Und es gibt einige Spieler,
die ein richtig hohes Entwicklungspotential

haben und in dieser Saison den Durchbruch
schaffen können.“
Der Fokus in der Vorbereitung lag zunächst
auf Kraft- und Athletiktraining, sowie auf
dem Training von Basic Skills – den Grundla-
gen des Footballs. Ab Mitte März beginnt das
Konditionstraining und zum Abschluss der
Vorbereitung gibt es ein Trainingscamp an
der Sportschule in Albstadt.
Um wieder in den Spielbetrieb zu kommen,
gibt es Scrimmages (Testspiele) gegen das
GFL 2-Team der Ravensburg Razorbacks und
die Allgäu Comets II, Gastteam beim letztjäh-
rigen Charity-Bowl, die aber diesmal mit eini-
gen Erstligaspieler antreten werden.
Unterstützung erhält der neue Headcoach
von Rückkehrer Oscar Vasquez-Dyer. Der US-
Amerikaner spielt seine zweite Saison in Bi-
berach und wird vor allem die Defense im
Blick behalten und auf dem Feld der verlän-
gerte Arm von Brodschelm sein. Er hat klare
Erwartungen an sein Team: „Studiert das
Playbook, geht drei Mal die Woche ins Kraft-
training, um in Form zu sein und lasst uns un-
sere Sache richtig machen, denn ab jetzt wird
es ernst.“
Der Allrounder hatte gemeinsam mit Run-
ning Back Alexander Funk und Jordan Bur-
due, der in der letzten Saison zwei Spiele für
die Beavers bestritt, ein Highlight im Januar.
Vasquez-Dyer und Burdue spielten beim Glo-
be Bowl in Daytona Beach/Florida für Team
USA gegen Funk, der für das Team World no-
miniert war. Team USA gewann dabei deut-
lich mit 42:13.
Eine weitere Unterstützung aus den USA er-
halten die Beavers auf der Quarterback-Posi-
tion. Nachdem der Deal mit Kulikowski nicht
zustande kam, kommt nun Michael Van Deri-
pe jr. aus Cypress/Kalifornien. Der ehemalige

Viel Neues vor der neuen Saison

Abteilung American Football
Abteilungsleiter: Horst Stumm-Szelency
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 47 05
E-Mail: americanfootball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.biberachbeavers.de



Student der Southwestern Oklahoma State
University spielte in der 1. Liga in Spanien
und zuletzt in Polen für die Wyszkow Rhinos.
Er führte das Team in die Semi Finals und die
Liga mit 25 Touchdowns an. Michael wird zu-
dem das Coaching in der Offensive unter-
stützen und im Jugendbereich mithelfen.

Mehr Coaching im Jugendbereich
Auch bei den Juniors der Beavers wird sich ei-
niges ändern.
Das Tackle-Team der U19 bildet eine neue
Spielgemeinschaft mit den Reutlingen
Eagles. Die Zusammenarbeit mit den Ostalb
Highlanders gestaltete sich etwas schwieriger

als erwartet, so dass sich die Beavers freuen,
mit den Eagles nun einen neuen Partner zu
haben. Dadurch dass mehr Leute zum Trai-
ning kommen und somit der Kader stärker
wird, sehen die Coaches Alexander Wegner
und Waldemar Kron gute Chancen, in der
kommenden Saison oben in der Landesliga
mitzuspielen.
Dagegen ist die Zukunft des letztjährigen
Championship Teams der U17-Tackle Jugend
noch unsicher. Es gibt einige Abgänge, die zur
U19 gewechselt sind, sodass erst einmal ein
komplettes Team aufgestellt werden muss,
um am Spielbetrieb teilnehmen zu können.
Die Arbeit mit den Flaggies der U15 gestaltet
sich weiterhin positiv, und Almir Delic und
Alexander Wegner bauen den Bereich für die
jüngsten Footballer der Beavers weiter aus.  
Generell verbreitert sich das Coaching im Ju-
gendbereich momentan dadurch, dass ne-
ben den genannten Coaches und den US-Im-
porten auch Patrick Butler, Christian Specker,
Sebastian Holzhauer und Eric Bertram die
Trainingseinheiten unterstützen.
Zudem erwerben Christian Specker, Walde-
mar Kron und Dominik Brodschelm momen-
tan ihre Fachübungsleiter-Lizenz, um qualita-
tiv hochwertiges Coaching in allen Bereichen
zu gewährleisten.

Champion U17-Tackle Jugend Biberach Beavers

Dominik Brodschelm, neuer Headcoach



Die Herrenmannschaft der TG-Basketballer
steht weiterhin auf Platz 1 der Kreisliga Ost in
der Region Alb/Bodensee. Mit einer perfek-
ten Hinrunde (9 Spiele, 9 Siege) verabschie-
deten sich die Herren in die Weihnachtspau-
se. Aus Biberach verabschiedete sich auch
der tunesische Center Khalil Belhaj, der in sei-
ne Heimat zurückgekehrt ist. Wir bedanken
uns an dieser Stelle für 1,5 Jahre gutes Team-
work und wünschen ihm viel Erfolg im Studi-
um und unter den Körben Tunesiens.
Zu Beginn des neuen Jahres kam der TG-Mo-
tor dann erstmals etwas ins Stottern. Mit
zwei Niederlagen gegen TV Wiblingen 2
(60:67) und gegen den schärfsten Konkur-
renten, den SB Heidenheim 2 (54:68), be-
gann die Rückrunde nicht optimal. Doch die
Mannschaft konnte diese kurze Schwäche-
phase abschütteln und gewann die nächsten
Partien gegen die TV ScanPlus Baskets Sen-
den-Ay (71:51) und TSG Söflingen 5 (81:51).
In der Offense sorgen Topscorer Bärtle (16,2
P.) und Manuel Rojas (12,8 P.) für viel Gefahr,
aber vor allem auch Dietmar Falke sorgt als
nimmermüder Rebounder am offensiven
Brett immer wieder für einfache Punkte und
zweite Wurfchancen. Damit verstärkt er das
gute Spiel unter den Körben. Entscheidend
für den Erfolg ist besonders die gute Defensi-
ve, die momentan mit nur 53 Punkten für
den Gegner die beste der Liga ist. Das letzte
Heimspiel gegen den SV Jungingen wurde
für die Biberacher mit 20:0 am grünen Tisch
gewertet, da die Junginger am Spieltag nicht
erschienen sind. Doch die motivierten TG-
Spieler nutzten die Zeit für ein internes Trai-
ningsspiel – auch ein Ausdruck für die Lei-
denschaft des Teams.
Die Aussichten auf die Meisterschaft und ei-
nen direkten Aufstieg in die Bezirksliga ste-

hen bei noch vier verbleibenden Partien so-
mit richtig gut.

Jugendabteilung der Basketballer wächst 
Im Gegensatz zu den Herren ist die Saison in
der U20 männlich bereits beendet. Die TG be-
legte in der Bezirksliga Süd mit drei Siegen und
fünf Niederlagen den vierten Platz. Bis auf den
Tabellenersten Wurzach gelang gegen alle
Mannschaften ein Sieg. Trainer Hagen Vollmer
war nicht vollends zufrieden mit dem Verlauf,
denn am Ende hätte mit mehr mannschaftli-
cher Geschlossenheit und Siegeswillen ein bes-
serer Tabellenplatz herauskommen können.
Philipp Pachucki mit 77 Punkten (Schnitt 11.0)
und Tim Erhart mit 56 Punkten (Schnitt 11.2)
waren die herausragenden Scorer in der
Mannschaft. Es spielten: Abdu Ceran, Hasan
Ceran, Tim Ehrhart, Markus Falke, Erwin Ken-
ner, Philipp Pachucki, Moritz Scheffold, Eric
Schreider und Marcel Thien-Tan Dang.
Die U16 männlich belegte in der Bezirksliga
Süd mit vier Siegen und vier Niederlagen den
dritten Platz. Neben Siegen gegen Salem und
Überlingen konnten die Spieler um die Trainer
Eric Martel und Matthias Freiwald endlich den
„übermächtigen“ TB Sigmaringen bezwin-
gen. In diesem Spiel zeigte sich, dass sich die
intensive Trainingsarbeit in der Defense ge-
lohnt hat. Teamgeist und eine phantastische
Laufbereitschaft waren ebenfalls mitentschei-
dend für den Triumph. Die Partie war an Dra-
matik nicht zu überbieten. Beim Spielstand
von 49:49 ging die Partie in die Verlängerung.
Die Biberacher mussten diese aufgrund von
ausgefoulten Spielern mit nur drei statt fünf
Spielern auf dem Feld beenden. Durch einen
verwandelten Freiwurf zwei Sekunden vor
Schluss gelang mit 67:66 n.Vl. der erste Sieg
gegen Sigmaringen überhaupt. 

Herren sind Spitzenreiter

Abteilung Basketball
Abteilungsleiter: Alexander Braun
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 4 29 28 40
E-Mail: basketball@tg-biberach.de



Die gesamte Mannschaft hat sich durch gut
einstudierte Spielzüge und intensive Trai-
ningsarbeit im Passspiel gegenüber der Vor-
saison deutlich verbessert. Dieses Level gilt es
nun auszubauen, damit einige Spieler als
hoffnungsvolle Verstärkung für die Herren-
mannschaft vorbereitet werden können.
Es spielten: Rucan Arican, Nick Arnhold, Erik
Bär, Lukas Brumme, Jonas Gerster, Dogan
Kabasakal, Ingo Kösler, Florian Münz, Fabio
Schefold, Yannik Schlegel, Luciano Tshiang,
Julius Trögele.
Die U14 mixed hat in diesem Jahr den Na-
men „Mixed“ wirklich verdient. Im Gegen-
satz zu den anderen Teams verfügten die Bi-
beracher über eine ausgewogene Mischung
aus Jungs und Mädchen. Der Einbau der neu-
en Spieler kostete Zeit, sodass am Ende alle
Spiele in einer mit den Hochburgen Ulm und
Ehingen sehr gut besetzten Bezirksliga Ost
verloren gingen. Aber den Trainern Martin
Arens und Michael Schmid gelang es, eine
homogene Mannschaft zu formen, in der
sich jeder für den anderen einsetzte und in
welcher die Freude am Sport stetig zunimmt.

Es spielten: Luis Arnhold, Korbinian Cook,
Nadja Falke, Leines Haberbosch, Anahita Ha-
sanky, Felix Kreissig, Neo Müßler, Hanna No-
bis, Pham Thuy Hang, Daniel Senkleider, Jo-
hannes Zeidler.
Starken Zulauf erhielten die „BB Minis“ unter
der Leitung von Andrea Falke. Zu der Trai-
ningszeit in der Mittelberghalle (dienstags
17:30 Uhr) kommen mittlerweile bis zu 20
Kinder im Alter von fünf bis elf Jahren. Die Ju-
gendspieler Anika Falke und Nick Arnhold ver-
stärken als Co-Trainer diese Einheiten. Andrea
Falke gelingt es mit viel Geduld, den Kindern
die durchaus anspruchsvollen, technischen
Grundlagen des Basketballs beizubringen. Sie
legt damit den Grundstein für den zukünfti-
gen Aufbau der Jugendmannschaften.
Schlussendlich bleibt noch der Jahresauftakt
zu erwähnen, den 13 Kinder der Biberacher
Basketballer in einem dreitätigen Camp der
Ulmer Basketballakademie verbrachten. Die
Kinder wurden begleitet von Jugendcoach
Martin Arens, der zum zweiten Mal zu einer
ehrenamtlichen Fortbildungsmaßnahme der
Ulmer Jugendtrainer stieß. Neben intensiven
Trainingseinheiten standen der Spaß und die
Gemeinschaft mit Spielern anderer Vereine
im Vordergrund. Den krönenden Abschluss
bildete der Besuch von Jesus Ramirez, Assis-
tent Coach, sowie von Braydon Hobbs, Point
Guard der Profis von ratiopharm Ulm. Beide
veranstalten eine exklusive Trainingseinheit
mit speziellen Übungen zum Passspiel sowie
eine Autogrammstunde.

Assistent Coach Jesus Ramirez von den Ulmer Profis er-
klärt den Biberacher Spielerinnen eine Passspiel-Übung

Ulmer Profi Braydon Hobbs mit Jugendtrainer Martin
Arens und dessen Sohn Tim, dem jüngsten Biberacher
Teilnehmer des Camps



TG U 14 w Team qualifiziert sich für die
Deutsche Meisterschaft
Als höchst erfreulich ist der erneute Erfolg
der Biberacher U14 w Jugendmannschaft mit
dem dritten Platz bei der Süddeutschen Meis-
terschaft in Bad Liebenzell einzustufen. Trai-
ner Markus Hamberger, der bei der Betreu-
ung der Faustballmädchen von Peter Bucher
unterstützt wurde, hatte mit Abstand das
jüngste Team (im Schnitt 11,2 Jahre alt) im
Einsatz. Ihnen standen mit Julia Bucher, Jo-
hanna Greiner, Jana Haberbosch, Hanna Laß-
leben, Katharina Merk, Anne Mey und Caro-
lin Rätz alle Spielerinnen zur Verfügung.
Insgesamt sieben Mannschaften aus Bayern,
Sachsen und vom StB  suchten in 15 Begeg-
nungen die süddeutschen Titelträger. Nach
drei grandiosen Biberacher Siegen in der Vor-
runde gegen den TV Unterhaugstett, den SV
Energie Görlitz und den TV Herrnwahlthann
standen die TG-Mädchen nahezu unerwartet
im Halbfinale. Hier trafen sie auf den bestens
bekannten TSV Calw. Zuletzt hatte es in der
Hallenrunde und bei der Württembergischen
Meisterschaft stets spannende Spielverläufe
gegeben, mit denkbar knappem Ausgang für
Biberach. Im ersten Satz kamen die Faustbal-
lerinnen nicht richtig ins Spiel, konnten sich
aber den zweiten Satz holen und so den Aus-
gleich schaffen. Der dritte Satz wiederum
ging an Calw, wodurch das Endspiel verpasst
wurde. In der anderen Halbfinalbegegnung
hatte der bayerische Meister TV Segnitz ge-
gen Görlitz gewonnen, wodurch im Spiel um
Platz drei die TG-Spielerinnen erneut auf den
SV Energie Görlitz trafen. Dieser hatte in der
Vorrunde die Spielstärke der TG bereits ken-
nen gelernt und wollte sich für die klare Nie-
derlage revanchieren. Nach einem großen

Kampf um jeden Ball hatte Biberach nicht nur
den ersten Satz gewonnen, sondern auch
den Widerstand des Gegners gebrochen, der
im zweiten Satz keine Chance mehr hatte ins
Spiel zurück zu kommen. Damit hatten sich
die TG-Mädchen die Bronzemedaille ver-
dient. Mit diesem fast als sensationell zu be-
wertenden dritten Rang sind die Biberacher
gleichzeitig auch für die Deutsche Meister-
schaft am 18./19.3.17 in Wardenburg qualifi-
ziert. Trainer, Betreuer, Mannschaft wie auch
mitgereiste Fans waren außer sich vor Glück.
Stolz durften die Biberacher auch auf das
vielfältige Lob von anderen Mannschaften
und deren Trainern sein. Im Endspiel be-
zwang der TV Segnitz den TSV Calw mit 2:0.

Gute Erfolge auch für die anderen
 Jugendteams
Erstmalig in der Geschichte des Jugendfaust-
balls in Biberach haben alle sechs gemelde-
ten Jugendmannschaften bei den zum Ende
der Hallenrunde ausgetragenen Meister-
schaften einen Titel errungen. Dabei wurden

Erneut großer Erfolg 
der Biberacher Jugendfaustballerinnen

Abteilung Faustball
Abteilungsleiter: Fabian Czekalla
Kontakt: Telefon 01 60 / 96 75 28 27
E-Mail: faustball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.faustball-biberach.de

Im Bild: hi.v.l.: Trainer Hamberger, Hanna Laßleben, Caro-
lin Rätz, Anne Mey, Johanna Greiner und Betreuer Bu-
cher, vorne v.l.: Julia Bucher, Katharina Merk und Jana
Haberbosch



die Jüngsten in der U 10 bei den Bezirksmeis-
terschaften Süd Vizemeister und die U 12 bei
der Württembergischen Meisterschaft als
einziges reines Mädchenteam Vierter. Damit
erreichten die Mädels die Qualifikation für
die Württembergische Meisterschaft. Die U
14 m erreichte den dritten Platz bei der Lan-
desligameisterschaft, die U 16 m schaffte
den Vizemeistertitel bei der Landesligameis-
terschaft, und nicht zuletzt holte sich die U
16 w bei der Württembergischen Meister-
schaft die Bronzemedaille.

Aktive Mannschaften
Die TG I musste nach dem Wiederaufstieg
zum Ende der vergangenen Hallenrunde in
die höchste württembergische Spielklasse er-
neut in die Verbandsliga absteigen. Hier ge-
lang es zum Ende der Hallensaison den Nach-
wuchsspieler Alexander Schmid ins Team um

Kapitän Uwe Kratz zu integrieren. Auch bei
der TG II lief es nicht rund. Mannschaftsfüh-
rer Dirk Theoboldt wollte mit seinem Team
nach dem Abstieg von der Landesliga in die
Bezirksliga im Kampf um den Titel mitmi-
schen, musste dieses Ziel aber bereits nach
der Vorrunde aufgeben. Letztlich gelang am
letzten Spieltag mit 3 Siegen noch der
Sprung auf Platz 3. Kapitän Helmut Egger
kam mit der TG III in der Gauliga A unter 7
Mannschaften auf den 5. Platz.

Zipfelmützenturnier
Erstmalig in der Faustballabteilung fand zum
Jahresende ein Zipfelmützenturnier statt.
Hier konnten alle Interessierten, ähnlich wie
bei einem Jedermann-Turnier, auf kleinem
Spielfeld in Dreier- oder Viererteams zur Ni-
kolauszeit aktiv mitspielen, um so den Faust-
ballsport näher kennen zu lernen.

Gruppenbild beim Zipfelmützenturnier



Erfolgreicher Saisonstart 
für Degenfechterinnen
Zu Beginn der Saison traten die Zwillinge
Charlotte und Sibylle Ding unter acht Teilneh-
merinnen des B-Jugend-Jahrgangs 2003 bei
den Württembergischen Meisterschaften im
Degenfechten in Pliezhausen bei Esslingen an.
In einer Achter-Runde wurden zunächst die
Plätze für das Viertelfinale ausgefochten. Si-
bylle setzte bereits hier mit sieben Siegen ein
eindrucksvolles Signal. Charlotte gelangen
fünf Siege. Während Sibylle mit einem Freilos
direkt in das Halbfinale einzog, musste Char-
lotte in einem spannenden Gefecht eine un-
glückliche 9:10-Niederlage hinnehmen, wo-
mit sie den fünften Rang in der Endwertung
belegte. Sibylle revanchierte ihre Schwester im
Halbfinale mit einem ebenso knappen 10:9.
Im Finale stand sie der Heidenheimerin Giulia
Albrecht gegenüber. Hier lief Sibylle noch kurz
vor Ende des Gefechts einem Drei-Punkte-
Rückstand hinterher, ließ sich aber nicht aus
der Ruhe bringen und konterte geschickt. Am
Ende stand ein 10:8-Sieg und der Gewinn der
Württembergischen Meisterschaft. 

Florettfechten wird in Biberach 
noch groß geschrieben
Obwohl Florettfechten vom Deutschen Fech-
terbund nicht mehr gut gefördert wird, gibt es
dennoch einige wenige Vereine, die im Florett-
fechten ausbilden und Fechtlektionen in dieser
Waffenart erteilen. In Baden-Württemberg ist
die Fechtabteilung der TG Biberach einer die-
ser Vereine, in denen die Trainer Toni Takacs
und Otto Reiser an der Ausbildung an dieser
Waffe festhalten. So gibt es in Biberach derzeit
vier Florettfechter, die zum Teil weite Anreisen
in Kauf nehmen müssen, um an den wenigen
Florett-Turnieren teilnehmen zu können.
Die älteste unter ihnen ist Nathalie Karnath.
Zuletzt trat sie bei den Württembergischen
Juniorenmeisterschaften im Florettfechten in
Heidenheim an. Bis in die K.-o.- Runde blieb
sie klar an der Spitze, musste sich dann im
Halbfinale geschlagen geben. Damit erhielt
sie die Bronzemedaille.
Tobias Ding, Fechter in der A-Jugend, trainiert
sowohl mit dem Degen als auch mit dem Flo-
rett. Bei den Esslinger Stadtmeisterschaften,
einem A-Jugend- Ranglistenturnier, gewann
er alle seine Vorrunden-Gefechte souverän.
Seinen ersten Gegner in der K.o.-Runde
konnte er ohne Probleme mit 15:4 besiegen.
Im zweiten Gefecht gegen Bader Alotabi aus
Kuwait stand er einem gleichwertigen Geg-
ner gegenüber. Die beiden lieferten sich ein
spannendes Gefecht, das Tobias Ding erst in
der Verlängerung mit 8:9 für sich entscheiden
konnte. Als nächstes traf er auf Sebastian
Gröteke vom TSV Weinheim, dem er sich mit
15:12 geschlagen geben musste. So erreichte
er den sechsten Platz. Mit weiteren vier Rang-
listenpunkten hat er derzeit gute Chancen,
für die Deutschen Florettmeisterschaften in
Schwerin nominiert zu werden.

Fechten macht Spaß

Abteilung Fechten
Abteilungsleiterin: Andrea Kindler
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 2 38 27
E-Mail: fechten@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/fechten

Sibylle Ding (re.) sicherte sich die Goldmedaille bei den
württembergischen Degen-Meisterschaften in Pliezhau-
sen. Ihre Zwillingsschwester Charlotte belegte Platz fünf.



Theo Fuchs und David Schneider sind Florett-
fechter der B-Jugend. Beide fechten mit vol-
ler Überzeugung mit dieser Waffe. „Florett-
fechten fasziniert durch sein Regelwerk“,
erklären die beiden, wenn sie gefragt wer-
den, warum sie nicht schon längst auf Degen
gewechselt haben. Auf den Fun-Turnieren
besetzen die beiden regelmäßig Plätze auf
dem Siegerpodest. Bei Ranglistenturnieren
müssen sie sich der gut geförderten Konkur-
renz aus den Fechtzentren Stuttgart und Tau-
ber-Bischofsheim stellen. Dennoch gelang es
beiden, sich beim Ranglisten-Turnier der B-
Jugend in Stuttgart einigermaßen gut zu be-
haupten. Mit einem 11. Platz für Theo Fuchs
und dem 16. Platz für David Schneider ka-
men sie nach Biberach zurück. Theo Fuchs
steht damit auf der württembergischen
Rangliste auf Platz 4. 

Abfechten macht Laune
Nach fleißigem Training und vielen Turnieren
setzt das Abfechten Ende Dezember dem
Fechtjahr einen geselligen Schlusspunkt. Ein-

geladen zum gemütlichen Beisammensein,
entsteht durch die Spenden der Eltern ein le-
ckeres Buffet, bei dem Jung und Alt kurz vor
Weihnachten zusammensitzen. Die Eltern
können dabei ihren Kindern beim Ausfech-
ten des Vereinsmeisters zuschauen. Neben-
bei wechseln Fechtkleidung und Trainingsan-
züge ihre Besitzer. Abteilungsleiterin Andrea
Kindler nutzt diese Gelegenheit, um sich bei
den Mitgliedern des Vorstandes und den Trai-
nern für die geleistete Arbeit während des
Jahres zu bedanken. Für die Neu-Fechter ist
dies das erste Highlight in ihrer Ausbildung:
Hier dürfen sie zum ersten Mal mit komplet-
ter Fechtkleidung ihre bisher gelernten
Schritte und Treffertechniken ausprobieren.
Die Eltern haben die Möglichkeit, auch ein-
mal selbst zu fechten. „Nicht so schwer“, hat
sich da schon mancher Papa gedacht, und
sich gegen seine 9-jährige Tochter auf die
Bahn gewagt – und – natürlich hat sie ihn be-
siegt.

Bericht: Edith Fuchs

Der Schüler-Jahrgang der TG Biberach wird mit dem Florett ausgebildet. v.l.: Maria Popov, Floriane Karnath, Emma Dall,
Amy Sophie Dobler, Mary-Lou Brandt, Lina-Emmi Carstensen, Swantje Borta, vorne liegend: Katharina Luippold. 



Die Handballabteilung dankt Siggi Nowack
für ihr langjähriges Engagement. 30 Jahre
lang hat sie den Verpflegungsstand der TG-
Handballer organisiert und weiterentwickelt.
Längst haben sich die leckeren Speisen und
Getränke und die moderaten Preise im Bezirk
und Verband herumgesprochen.

Ende November wurde Siggi Nowack im Rah-
men eines Handball-Spieltages vom Vorstand
der Handballabteilung offiziell verabschiedet.
An Handball in der TG Biberach ohne Siggi
Nowack war bisher nicht zu denken – zumin-
dest nicht in den letzten Jahrzehnten. Den
Großteil der Wochenenden der letzten 30
Jahre verbrachte Siggi Nowack in der PG-Hal-
le oder beim Handball in fremden Hallen. Ob
bei Spielen ihrer drei Kinder oder eben hinter
dem Verkaufsstand. Die reichlich belegten
Brötchen mussten aber auch vorbereitet und
organisiert werden. Und so kamen -zig wei-
tere Stunden an Vorarbeit zuhause hinzu.

Das alles meisterte Siggi mit einer beispiello-
sen Hingabe und unfassbarem ehrenamtli-
chem Engagement. Dabei war sie stets gut
gelaunt und offen für ein kleines Pläusch-
chen.

Das IBOT feiert 20. Geburtstag
Vom 14. bis 17. April findet traditionell das
Internationale Biberacher Oster(Handball-)
Turnier, kurz IBOT statt. Über die Ostertage
werden wieder rund 100 Mannschaften mit
ca. 1500 Jugendspielerinnen und -spielern
am größten Jugendhandballturnier Süd-
deutschlands teilnehmen.
In diesem Jahr gibt es bereits die 20. IBOT-
Auflage. Für viele Jugendmannschaften aus
ganz Deutschland und Europa ist das Turnier
ein fester Bestandteil im Jahresplan

Fest eingeplant ist das IBOT 2017 auch wie-
der beim Deutschen Handballbund (DHB) als
Sichtungsmaßnahme für Schiedsrichter, die
sich für den Drittligakader qualifizieren wol-
len. Insgesamt 14 Schiedsrichtergespanne
werden professionell betreut und geschult.
Für die Schiedsrichter ist beim IBOT Nadja
Nowack zuständig. Sie ist froh und auch ein
bisschen stolz, dass der DHB das IBOT auch

Handballabteilung verabschiedet Siggi Nowack

Abteilung Handball
Abteilungsleiter: Rüdiger Weiß
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 18 55
E-Mail: handball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.handball-tgbiberach.de

30 Jahre ehrenamtliches Engagement; Siggi Nowack wird
von Vorstandsmitglied Dominic Ellek verabschiedet

IBOT-Finale 2016 weibliche A-Jugend: 
TSV Ismaning – TSV Wolfschlugen





dieses Jahr wieder zur Sichtung junger
Schiedsrichtertalente nutzt. Profitieren tun
alle Seiten: Die TG Biberach als Ausrichter des
IBOT, der DHB und die teilnehmenden Mann-
schaften durch die gute Qualität der Schieds-
richtergespanne. Die Sichter sehen ihre Ge-
spanne mehrmals täglich in hochklassigen
und mitunter auch hektischen Partien und
haben die Möglichkeit intensiv zu coachen,
um die Gespanne weiterzuentwickeln.

International geht es auch jedes Jahr beim
IBOT zu. Regelmäßig nehmen Teams aus der
Schweiz, Italien, Slowenien und den Nieder-
landen teil, darunter unter anderem in der
männlichen B-Jugend die U17-National-
mannschaft der Schweiz. In der männlichen
A-Jugend sind insgesamt neun Jugend-Bun-

desligamannschaften am Start, unter ande-
rem der Nachwuchs der Füchse Berlin.

Um den 20. Geburtstag des Turniers auch an-
gemessen zu begehen, wird es neben dem
hochklassigen Teilnehmerfeld während des
Jubiläumsturniers, auch das ein oder andere
Highlight neben dem Spielfeld geben.

Bilder: Roland Trojan

Die Abteilung Handball lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Freitag, 05. Mai 2017 im TG-Vereins-
heim
Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands (Aktiv, Jugend
und Freizeit)
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung
6. Wahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 21.04.2017 schriftlich
bei Abteilungsleiter Rüdiger Weiß einzu-
reichen.

IBOT-Finale 2016 männliche A-Jugend: 
SC Magdeburg – VfL Potsdam





Ellen Kolesch Südwürttembergische
Meisterin
Bei den Südwürttembergischen Einzelmeis-
terschaften der weiblichen und männlichen
Jugend U10 trafen sich die Judo Kids aus den
Vereinen TSV Ehingen, JC Weingarten, TS
Göppingen, JV Nürtingen, TSGV Hattenho-
fen, JSV Tübingen, TSV Erbach, TSG Münsin-
gen, Ehinger SC, TSV Laichingen, SV Erolz-
heim, TSV Laichingen, TSG Reutlingen, SC
Kustusch, KJC Ravensburg, Vfl Kirchheim,
TSGV Albershausen, Vfl Ulm und TV Mengen
am 19.11.2016 in Reutlingen, um den Titel
der Südwürttembergischen Meisterin 2016
zu erkämpfen. Von der TG Biberach nahmen
Sarah Golla, Ellen Kolesch, Samira Kieninger
und Annika Dennenmoser teil. Die Kämpfe
wurden auf drei Matten ausgetragen.
In der Klasse -22,4 kg startete Sara Golla und
belegte mit zwei Siegen den zweiten Platz. In
der Klasse -25,8 kg startete Samira Kieninger
und belegte den dritten Platz. In der Klasse -
28,8 kg startete Ellen Kolesch und sicherte
sich souverän mit drei Siegen den Titel der
Südwürttembergischen Meisterin 2016. In der
Klasse -33,4 kg startete Annika Dennenmoser
und belegte mit einem Sieg den zweiten Platz.

Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel
Erfolg für das Jahr 2017.

Zwei Judo-Gürtelprüfungen 
vor den Weihnachtsferien
25 Judokas legten am 19. und 21.12.2016
ihre Prüfungen zum nächsthöheren Gürtel-
grad ab. Neben dem Standard-Prüfungspro-
gramm wie Fallen, Wurf-, Boden- und Hebel-
techniken wurden Vorkenntnisse und Randori
sowie bei den Anwärtern des grünen Gürtels
die Kata abgefragt. In der Kata zeigen die Prüf-
linge beidseitige Wurftechniken in einer genau
festgelegten Form aus der Nage-no-kata
(„Form des Werfens“): Um 3. Kyu werden die
Koshi-waza, Hüfttechniken vorgeführt.
Die neuen Gürtelträger sind: weiß-gelber
Gürtel (8. Kyu): Enrico und Leon Figel, Nils
Haushalter, Linus Bopp. gelber Gürtel (7.
Kyu): Florian Zubenko, Sarah Golla, Robin
Wichmann, Max-Jonatan Beck, Samira Kie-
ninger. gelb-oranger Gürtel (6. Kyu): Ellen
Kolesch, Ilya Hofsetz, Leo Kühn, Annika Den-

Weibliche Judo U10 Kids erfolgreich bei den
Südwürttembergischen Einzelmeisterschaften

Abteilung Judo
Abteilungsleiter: Bruno Baltres
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 1 21 75
E-Mail: judo@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.kampfsport-biberach.de

v.l. Annika Dennenmoser, Ellen Kolesch, Samira Kieninger

Sarah Golla



nenmoser. oranger Gürtel (5. Kyu): Benedikt
Hetzelt, Franka Kern, Pavel König, Philipp
Schafmeister, Daniel und Patrick Shaw, Paula
Kulinna, Celina Reichert, David Rahm. oran-
ge-grüner Gürtel (4. Kyu): Marc Obrecht, An-
dreas Engelhardt. grüner Gürtel (3. Kyu): Ar-
man Hubert. Herzlichen Glückwunsch zum
neuen Gürtel und weiterhin viel Erfolg.
Die Prüfer, Japanisch Joseki, waren die Dan-
Träger Robert Kümmerle, Bruno Baltres und
Herbert Hasel.

Kendoka David Slowik erfolgreich 
in Bochum, Prag und Mainz
Am Internationalen Toru Giga Cup Turnier in
Prag (1. – 2.10.16) mit Teilnehmern aus der
Ukraine, Australien, Frankreich, Schweden,
Deutschland, Tschechien, Polen, Österreich,
Irland und Russland hat David Slowik mit der
Mannschaft den zweiten Platz hinter der
Tschechischen Nationalmannschaft erreicht.
Beim größten internationalen Kyu Turnier (Dr.
Goto Gedächtnisturnier) Europas am
29.10.16 in Bochum hat David ohne einen
einzigen Gegentreffer Gold gewonnen.
Beim Internationalen Kyu Turnier in Berlin am
3.12.16 konnte David trotz Gruppensieges
aus dem Pool bei den K.O. Kämpfen keine
Platzierung erreichen.
Die Wettkampfsaison 2017 wurde am
21.1.17 in Mainz, beim alljährlichen Interna-
tionalen 3W Pokal eröffnet. Für Biberach
startete David im Kyu Einzel als auch im Team
Württemberg.
Als Gruppenerster in der Vorrunde des Kyu Ein-
zel war David für die K.O. Runde qualifiziert.
Im Halbfinale konnte weder David noch sein
Gegner aus Frankfurt in der regulären
Kampfzeit von vier Minuten einen Ippon (vol-
le Punktzahl) erzielen und mussten somit ins
Encho, der Verlängerung. Hierbei gilt das
"Golden Goal" Prinzip, bei dem die erste
Wertung den Sieger ermittelt. Nach insge-
samt ca. zehn Minuten trat David zum zwei-
ten Mal aus der Kampffläche und erhielt eine
zweite Verwarnung, was den Sieg des Geg-
ners zur Folge hatte. Somit gewann David
Bronze, ohne im gesamten Turnier einen Ge-
gentreffer kassiert zu haben.
Das Württemberger Team um David Slowik
kämpfte sich ebenfalls stark bis ins Halbfinale

vor, wo es sich dem Team aus den Niederlan-
den geschlagen geben musste und somit
Bronze gewann.
Herzlichen Glückwunsch weiterhin viel Erfolg

Bericht: Bruno Baltres, David Slowik
Bilder: Bakker, Golla, Hetzelt, Hasel, Slowik

Die Abteilung Judo lädt ein zur

außerordentlichen 
Mitgliederversammlung

am Donnerstag, den 22.06.2017, 
19.30 Uhr im Konferenzraum, TG Heim

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Entlastung Kassen-, Jugend- 

und Kendowart

Anträge an die außerordentliche Mitglie-
derversammlung sind bis spätestens
08.06.2017 schriftlich bei Abteilungslei-
ter Bruno Baltres (judo@tg-biberach.de)
einzureichen.



Sind Sie jünger als 40 Jahre? Dann brauchen
Sie gar nicht weiterlesen, denn dann verste-
hen Sie eh nicht, was ich meine. Ich meine
die Zeit, als man Wissenswertes in Büchern
nachschlug. Ein Leben ohne den Großen
Brockhaus oder Brehms Tierleben war da-
mals kaum möglich gewesen. Die Unter- 40-
jährigen, die diese Zeilen ja nicht mehr lesen,
müssten die Begriffe vermutlich bei Wikipe-
dia googeln. Für mich als Kanuten waren die
Nachschlagewerke die DKV-Führer und na-
türlich der van Erschel/Kopp. Ich habe die Bü-
cher fast auswendig gekannt. Der Kanu-
Wanderführer Bayern war blau und ziemlich
dünn, das Papier schon leicht vergilbt und
der Schrifttyp altertümlich.
Ich bin an der Iller aufgewachsen, und ich bin
seit mehr als vier Jahrzehnten Kajakfahrer.
Aber die mittlere Iller bin ich noch nie gepad-
delt. Was einleuchtend ist, denn … die Iller
ist ab Kempten durch mehrere Wehre völlig
uninteressant geworden. So steht es in mei-
nem schon erwähnten Kanu-Wanderführer
für Bayern 1984. Lieber war ich deshalb auf

vielen Flüssen in Europa und Amerika unter-
wegs, zunehmend auch im Seekajak auf dem
Meer. Natürlich nicht in extrem entlegenen
Gegenden. Was ebenfalls einleuchtend ist,
denn auf dem Meer könnte man über den
Rand der Welt kippen. So steht es in einem
(älteren) Buch für Bootsfahrer: Fines Terrae.
Die Enden der Welt und der vierte Kontinent
auf Weltkarten. Inzwischen habe ich das SU-
Pen für mich entdeckt. Ja, genau, das ist das
Stehpaddeln auf dem Bügelbrett, über das
viele „echte“ Paddler die Nase rümpfen.
Kann ich verstehen, denn bis letztes Jahr
habe ich es auch getan. Aber es vermittelt ein
neues Erlebnis. Deshalb lag es nahe, das
neue Erlebnis auf einem neuen, unbekann-
ten Gewässer zu erfahren. Google Earth
machte es möglich, die Wehre auf der Iller
zwischen Dietmannsried und Aitrach zu iden-
tifizieren. 
Erste Erkenntnis (vorher): Fünf Verbauungen
auf 34 Kilometern sind zwar nicht ganz we-
nig, erlauben aber jeweils dazwischen durch-
schnittlich gute fünf Kilometer Paddelver-
gnügen. Und das Umtragen sollte mit einem
leichten Board nicht so beschwerlich sein.
Also motiviere ich im Herbst einige Kamera-
den, mit mir auf Entdeckungsreise zu gehen.
Was zugegebenermaßen nicht wirklich
schwierig ist, denn während Biberach unter
einer zähen Nebelglocke verschwindet, er-
strahlten im Allgäu die bunten Blätter unter
einem azurblauen Himmel. Nach dem Ein-
stieg an der – im letzten Jahr umgebauten –
Staustufe in Altusried gleiten wir mit der
leichten Strömung lautlos dahin. Fernab von
Dörfern und Straßen ist kein Lärm zu hören.
Sind wir wirklich noch in Mitteleuropa? Bald
lässt die Strömung nach, und wir müssen
wieder selbst arbeiten. Eher einem langge-
streckten See denn einem Fluss gleich zieht

Von verbauten Flüssen und dem Rand der Erde

Abteilung Kanu
Abteilungsleiter: Dr. Hans-Joachim Compter
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 3 21 71
E-Mail: kanu@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.kanu-biberach.de





sich die Iller durch eine tief eingeschnittene
Waldschlucht. Hinter der nächsten Kurve
schließen wir uns einer Prozession an. Über
50 Schwäne schwimmen plötzlich vor uns
her. Wir drosseln unser Tempo, denn erfah-
rungsgemäß lieben die stolzen Vögel keine
drängelnden Paddler. 
Nach 90 Minuten entspannten Paddelns
warnt uns ein Schild vor der nächsten Stau-
stufe. Hier, wie auch an den weiteren Wehr-
anlagen,  haben die Lechwerke (ja, die Lech-
werke betreiben die Energiegewinnung an
der Iller) die Umtragung vorbildlich gestaltet
und beschildert. Danach geht es wieder auf
leichter Strömung weiter, bis das Wehr Legau
die Iller erneut in einen See verwandelt.
Nach zwanzig beeindruckenden Kilometern
komme ich zur zweiten Erkenntnis: Die Iller
ist ein landschaftliches Highlight, das ich
künftig noch öfter besuchen werde.
Dritte Erkenntnis: Das Highlight hätte ich
schon viel früher entdecken können. Viel-
leicht hätte ich mir einfach einen neueren
Flussführer zulegen sollen. Deshalb frage ich
mich inzwischen auch, ob der Meeresführer
noch ganz aktuell ist. Vielleicht ist die Erde ja
gar keine Scheibe. Ich werde es mal googeln.

Bericht: Hans-Joachim Compter

Paddler-Stammtisch jeweils am ersten
Donnerstag im Quartal ab 20 Uhr im Gast-
hof Gaum, Ummendorf, Bahnhofstr. 7. Ter-
min: 06.04., 06.07., 05.10., 04.01.2018
Interessenten sind herzlich willkommen.
13.03. – 03.04. Rollenkurs im Hallen-
sportbad Biberach. Erlernen der Eskimo-
Rolle, jeweils Mo. 20.00 bis 21.30 Uhr
Infos und Anmeldungen bei Jochen Din-
ges (jochen.dinges@gmx.de) oder Jürgen
Moll (juergen.moll@gmx.de)
26.03. Anpaddeln auf dem Hopfensee
Infos und Anmeldungen bis 18.03. bei Ar-
min Birkhofer, Tel. 07352-949755
17.04. – 21.04. Slowenien Soca
Wildwasser-Paddeln mit dem Osterhasen
bis WW IV. Infos und Anmeldungen bei Jo-
chen Dinges (jochen.dinges@gmx.de)
oder Jürgen Moll (juergen.moll@gmx.de)
17.04. Ausfahrt mit dem Osterhasen
Infos und Anmeldungen bis 10.04. bei Pe-
ter Ludwig, Tel. 07351-31561
27.04. – 01.05. Vorderrhein Flimser
Schlucht WW II – III. Infos u. Anmeldungen
bei Jochen Dinges (jochen.dinges@gmx.de)
od. Jürgen Moll (juergen.moll@gmx.de)
27.05. Technik- und Sicherheitstraining
für Tourenpaddler und SUP-Probepad-
deln Infos und Anmeldungen bis 20.05.
bei Peter Ludwig, Tel. 07351-31561
25.06. Sonntagsausflug zum Forggen-
see Infos und Anmeldungen bis 17.06.
bei Armin Birkhofer, Tel. 07352-949755
21.05. od. 02.07. od. 09.07. Schnupper-
tag Wildwasser Infos und Anmeldungen
bei Jochen Dinges (jochen.dinges@gmx.de)
oder Jürgen Moll (juergen.moll@gmx.de)
08.07. Hochrheinfahrt von Öhningen
nach Schaffhausen Infos u. Anmeldungen
bis 29.05. bei Wolf Kaim, Tel. 07351-421839
27.07. – 05.08. Jugend Wildwasserwo-
che Infos und Anmeldungen bei Jochen
Dinges (jochen.dinges@gmx.de) oder Jür-
gen Moll (juergen.moll@gmx.de)
06.08. Nach Ulm auf Iller und Donau
Infos und Anmeldungen bis 30.07. bei Pe-
ter Ludwig, Tel. 07351-31561
08.07. und 26.08. Grundkurse Stand
up paddling SUP-Flusstour und After
Work SUP - Infos und Anmeldungen unter
kanu@tg-biberach.de

Die Abteilung Kanu lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Donnerstag, 6. April 2017, 20.00 Uhr
im Nebenzimmer der Gaststätte Gaum in
Ummendorf

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresbericht 2016
3. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
4. Aussprache zu Top 2 und Top 3
5. Entlastungen
7. Beschlussfassung über den 

Abteilungshaushaltsplan 2017 
8. Anträge
9. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 24.03.2017 schriftlich
bei Abteilungsleiter Hans-Joachim Comp-
ter einzureichen.



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Jetzt online mehr erfahren: 
www.volksbank-ulm-biberach.de/verantwortung

 Verantwortung
 übernehmen.
Als erste genossenschaftliche Bank der 
Region führen wir unsere Geschäfte 
nach ethischen, ökonomischen, öko- 
logischen und sozialen Grundsätzen.

Anders — aus

Überzeugung.



Am 21. Dezember fanden die letzten Karate-
Prüfungen 2016 statt.
Den Gelbgurt dürfen nun Katharina Brown,
Raphael Tautermann und Clara von Lorentz
tragen. Die drei engagierten Neulinge zeig-
ten gute Leistungen bei ihrer ersten Vorstel-
lung vor fachkritischem Publikum. 
Die Prüfung zum Orangegurt haben Hanna
und Emma Mayer, Valentin Rossknecht, Ben
Forgen und Selma Weduwen ebenfalls prima
gemeistert. Sie konnten durch ihren Trai-
ningsfleiß schnell den zweiten Sprung vom
Gelb- zum Orangegurt schaffen.
Zum Grüngurt trat nur Chiara Asmar an. Ob-
wohl sie nahezu alle Prüfungsteile auf Grund
dieser Tatsache alleine absolvieren musste,

zeigte sie extrem starke Leistungen im Be-
reich Technik, Kampfgeist und Beweglichkeit. 
Mit Jakob Schmid, Karsten Freitag, Daniel
Weidmann, Brit Laßleben, Tina Bergmann,
Thomas Schlumpp und Meinrad Schneider
stellten sich sieben Karatekas der Prüfung zum
ersten Blaugurt. Monatelang hatten sie sich
vorbereitet, um gemeinsam den Sprung in die
leistungsstärkste Trainingsgruppe zu schaffen,
was ihnen allen auch gelang. Besonders her-
vorzuheben waren die starken Partnerübungen
von Thomas und Meinrad. In puncto exakte
Techniken dagegen konnte zum vierten Mal in
Folge Brit hervorstechen. Tina zeigte trotz ge-
sundheitlicher Beeinträchtigung großen
Kampfgeist und Durchhaltevermögen – Eigen-

Erfolgreiche Gürtelprüfungen vor der Winterpause

Abteilung Karate
Abteilungsleiterin: Ursula Püschner
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 42 13 00
E-Mail: karate@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.karate-tg-biberach.de

Gruppenbild der Karate-Prüflinge



schaften, die unbedingt nötig sind, um es spä-
ter bis zum Schwarzgurt zu schaffen. Bei dieser
Dominanz der erwachsenen Karatekas war der
ein oder andere Jugendliche doch etwas einge-
schüchtert und nicht mehr ganz so locker. 
Zur Prüfung zum dritten Braungurt stellten
sich Alexia Püschner, Petru Micu und die Ge-
schwister Elisa und Marlo Jones. Alle vier
Sportler zeigten klasse Leistungen und lassen
demnächst auf neue Schwarzgurte hoffen.
Hervorragend waren besonders die Partner-
übungen von Alexia und Marlo. Abwechs-
lungsreich zeigte das eingespielte Team den
übrigen Prüflingen, was Karate alles an An-
griffen, Block- und Kontertechniken zu bie-
ten hat. Marlo überzeugte darüber hinaus

mit einer sehr guten Kata Jion. Petru, der in
seinem Heimatland Rumänien mit Karate be-
gann, musste so einiges um- und hinzuler-
nen. Sein Ziel, in Deutschland an Wettkämp-
fen teilnehmen zu dürfen, hat er mit dem
Bestehen dieser Prüfung erreicht. Ausgestat-
tet mit dem Pass des Deutschen Karate Ver-
bandes wird er nun für die Karate-Abteilung
der TG starten. Wir gratulieren allen und
wünschen weiterhin viel Erfolg im Karate!

Kurstermine Gewaltprävention

Kurs 4: Mädchen ab Klasse 5
Kursbeginn: 10.03.2017
weitere Termine: 17.03., 24.03., 31.03.
Anmeldeschluss: 08.03.2017

Kurs 5: Grundschulkinder
Kursbeginn: 12.05.2017
weitere Termine: 19.05., 23.06., 30.06.
Anmeldeschluss: 10.05.2017 

Regio-TV gibt Einblicke in unsere Selbstbe-
hauptungskurse.
Einfach QR-Code scannen
oder das  Video direkt auf
unserer Homepage von ei-
nem unserer Kursabende
ansehen.
Unser komplettes Programm findet ihr un-
ter der Rubrik „Gewaltprävention“.
Anmeldungen werden schon jetzt gerne
entgegen genommen.
GP-Kurse@karate-tg-biberach.de

Sport – Körperbeherrschung – 
Selbstverteidigung

Neue Karate-Anfängergruppen 
starten ab 8. Mai:

Kinder von 5 bis 11 Jahre:
montags 17.00 – 18.00

ab 12 Jahre und Erwachsene:
mittwochs 18.30 – 19.30

Das Training findet immer in der Turnhalle
des Wieland-Gymnasiums statt.
Bitte zum Schnuppern normale Sportklei-
dung mitbringen. Keine Schuhe, da wir bar-
fuß auf unseren Karate-Matten trainieren. 
Weitere Infos auf www.karate-tg-biber-
ach.de oder unter 07351-421300.



Die „Rocking Biber“ gehen mit neuen Ideen
ins Jahr 2017. Ab diesem Jahr wird es neben
der klassischen Paarformation auch eine
Lady-Formation geben.
Für das neue Jahr hat sich die Choreografin Sa-
brina Peters wieder etwas Neues einfallen las-
sen: Es wird zum ersten Mal in der Geschichte
der Abteilung eine Lady-Formation geben.
Aber was ist das genau, eine Lady-Formation? 
Generell geht es wie bei jeder anderen „Tanz-
Formation“ in erster Linie um das gemeinsa-
me Tanzen im Team. Es handelt es sich um
klassischen Formations-Tanz, der auch im
Rock'n'Roll und vor allem auf Rock'n'Roll-Tur-
nieren immer populärer wird. Bei der klassi-

schen Paarformation werden verschiedene Bil-
der und Choreografien mit bis zu sechs Tanz-
paaren gezeigt und mit Akrobatik kombiniert. 
Bei einer Lady-Formation hingegen bilden bis
zu sechzehn einzelne Tänzerinnen eine 
Rock'n'Roll-Formation ganz ohne Tanzpart-
ner. Dabei wird bei dieser Tanzform viel Wert
auf die so genannte Fußtechnik gelegt, das
heißt besonders hervorgehoben wird der ge-
sprungene Rock'n'Roll-Grundschritt in allen
Varianten, kombiniert mit modernen Bewe-
gungsformen aus beispielsweise dem Jazz-
dance, dem Hip-Hop oder anderen Tanzsti-
len. Der Vielfalt und Kreativität sind hier
praktisch keine Grenzen gesetzt. Einzig wich-

Neue Lady-Formation beim 
Rock'n'Roll Tanzsport „Rocking Biber“!

Abteilung Rock’n’Roll
Abteilungsleiter: Björn Peters
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 30 95 76
E-Mail: rocknroll@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.rocking-biber.de



tig sind der professionelle Showcharakter, die
hohe Synchronität und der Unterhaltungs-
wert für das Publikum. Die Formation wird
deshalb perfekt auf ein oder mehrere Musik-
stücke abgestimmt, die Bewegungen müssen
genau zu Musik und Takt passen. 
Selbstverständlich wird es nach wie vor auch die
„Fast Flames Formation“ geben, die Lady-For-
mation soll aber das bisherige Showprogramm
der „Rocking Biber“ bereichern und noch mehr
die Vielfalt des Tanzsports Rock'n'Roll aufzei-
gen. Außerdem ergibt sich vielleicht für die ein
oder andere „Lady“ dann auch die Möglichkeit,
im Laufe der Zeit zusätzlich noch einen Tanz-
partner zu finden und auch bei der Paar-Forma-
tion „Fast Flames Formation“ mitzumachen.
Wie erwähnt gibt es beim Rock'n'Roll viele
Möglichkeiten. Die Lady-Formation bietet zu-

dem dem perfekten Einstieg in den Rock'n'Roll
Tanzsport mit all seinen Facetten.
Die Idee scheint jedenfalls bislang gut anzu-
kommen. Gerade erst ins Leben gerufen, ha-
ben sich schon jetzt acht neue Mädels zwi-
schen 16 und 30 Jahren bei den „Rocking
Biber“ für die neue Lady-Formation angemel-
det. Wer sich dafür interessiert, kann sich
aber natürlich gerne noch anmelden und
reinschnuppern - ein paar Plätze sind noch
frei. Dafür einfach per Kontaktformular auf
unserer Homepage www.rocking-biber.de
anmelden oder an sabrina.peters@rocking-
biber.de eine E-Mail schreiben. Training der
neuen Gruppe ist immer Dienstagabend in
der Biberacher Wilhelm-Leger Halle. 

Artikel und Bild: Sabrina Peters



Die Schachabteilung richtete am 8. Januar,
die Oberschwäbische Blitzmannschaftsmeis-
terschaft in den Räumlichkeiten des TG Heim
Restaurants aus. Im guten Zusammenspiel
mit den Wirtsleuten des Vereinsheims löste
sie bei 18 teilnehmenden Vierermannschaf-
ten die organisatorische Herausforderung,
für 36 benötigte Schachbretter und (inklusive
Ersatzspielern) 80 Teilnehmer ausreichend
Platz und eine gute Turnieratmosphäre zu
schaffen. Außerdem gelang es, für jeden ak-
tiven Teilnehmer ein freies Mittagessen zu or-
ganisieren. Hinzu kam eine ausgezeichnete
Turnierleitung durch Harry Pfriender (Trossin-
gen) und Martin Zebandt (Weiler im Allgäu).
Angesichts durchweg guter Bedingungen
und der leckeren Verköstigung äußerten sich
nach dem Turnier alle Teilnehmer sehr zufrie-
den über den Ablauf. 
Die Schachbiber wussten aber nicht nur or-
ganisatorisch zu überzeugen, sondern domi-
nierten das stark besetzte Turnier auch sport-
lich. Titelverteidiger TG Biberach I holte sich
mit 33:1 Punkten ungeschlagen den nächs-
ten Titel. Dahinter landete ein starker TSV
Langenau (31:3), dicht gefolgt von der TG II

(30:4). Ex-Zweitligist Post Ulm (24:10) hatte
auf Platz vier bereits deutlich Rückstand.
In einem mit zahlreichen Ober- und Ver-
bandsligamannschaften gespickten Teilneh-
merfeld führte die TG Biberach II mit Thomas
Oberst, Holger Namyslo, Rainer Birkenmaier
und Stanislav Sokratov lange Zeit mit blüten-
reiner Weste, ehe die Biber gegen den TSV
Langenau sowie gegen die TG I (Bernhard
Sinz, Andreas Schulze, André Fischer, Oliver
Weiß) doch noch zwei klare Niederlagen hin-
nehmen mussten. Da die TG I letztlich auch
Langenau sicher bezwang, war der Weg zur
Titelverteidigung frei.
Insgesamt hatte die Schachabteilung fünf
Mannschaften im Einsatz, die sich alle sehr tap-
fer schlugen. Die TG III (Vadim Reimche, Dirk
Schindler, Frank Zessin, Joachim Rothmund)
wies mit 17:17 Punkten am Ende eine ausgegli-
chene Bilanz auf und holte einen guten 11.
Platz. Das Perspektivteam TG IV (Felix Funk, Jo-
nathan Engert, Norbert Jäger, Benedikt Pfeifer)
spielte ebenfalls gut, zahlte zwar etwas Lehr-
geld, sicherte sich aber doch zwei Punkte.
Kurzfristig aufgestellt wurde die TG V (Herbert

Schachbiber brillieren als Ausrichter und Abräumer

Abteilung Schach
Abteilungsleiter: Richard Winter
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 26 32
E-Mail: schach@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.schachvereine.de/biberach-riss/

Dominierten die entscheidende 15. Runde gegen Lange-
nau: Die TG I (linke Tischseite, v.l.) mit Oliver Weiß, André
Fischer, Andreas Schulze, Bernhard Sinz (Harry Pfriender).

Führte lange das Feld an: Die TG II (von rechts) mit 
Stanislav Sokratov, Rainer Birkenmaier, Holger Namyslo,
Thomas Oberst (Harry Pfriender).



Haberbosch, Andreas Wegener, Richard Win-
ter, Luzia Sander, Reinhard Nuber), um für eine
gerade Teilnehmerzahl zu sorgen. Die Kurzent-
schlossenen schlugen sich ruhmreich und lan-
deten mit 7:27 Punkten auf Platz 14.
Wie groß die Biberacher Dominanz war, zeigt
sich beim Blick auf die Einzelwertung an den
jeweiligen Brettern. Am Spitzenbrett fuhr
zwar Roland Fritz (Post SV Ulm) mit überra-
genden 16 von 17 Punkten das beste Turnier-
ergebnis ein, dahinter folgten aber mit Tho-
mas Oberst (14/17) und Bernhard Sinz
(13,5/17) gleich zwei Biber. Noch deutlicher
wurde es an den anderen Brettern. An Brett
zwei lag Andreas Schulze (15,5/17) vor Hol-
ger Namyslo und Albrecht Weidel (Ravens-
burg) mit je 13/17, Brett drei holte sich André
Fischer (15,5/17) knapp vor Rainer Birken-
maier (15/17) und Patrick Bossinger (Jedes-
heim, 12/17), und an Brett vier blieb Oliver
Weiß (16/17) ungeschlagen und verwies Sta-
nislav Sokratov (14,5/17) und Thomas Herz
(Langenau, 11,5/14) auf die Plätze. In der fik-
tiven Gesamteinzelwertung bedeutete das
die Plätze zwei bis neun für Biberach – ein
schöner Erfolg für den Oberligisten.

Schachabteilung holt Bezirkspokal
Nach etlichen Jahren der Abstinenz hat die
Schachabteilung, einst Seriensieger, Mitte Ja-
nuar den Bezirksmannschaftspokal wieder an
die Riß geholt. Klaren Vorrundensiegen ge-
gen die SF Vöhringen und Weiße Dame Ulm
bereits Ende letzten Jahres ließen die Schach-

biber im Halbfinale ein ebenso sicheres 3:1
gegen den SK Markdorf folgen.
Im Finale stand es gegen den SC Tettnang dann
Spitz auf Knopf; Spitzenmann André Fischer
kürte seine starke Pokalleistung aber mit einem
sehenswerten Erfolg am ersten Brett und führ-
te die TG damit zum knappen 2,5:1,5 Finalsieg.
Die Schachbiber hoffen nun, an alte Erfolge so-
wohl beim Württembergischen als auch beim
Deutschlandpokal anknüpfen zu können.
Über das gesamte Pokalturnier hinweg gesehen
waren Oliver Weiß, André Fischer, Holger Na-
myslo, Rainer Birkenmaier und Andreas Schulze
für Biberach aktiv und blieben bei insgesamt
13:3 Brettpunkten gar ohne Einzelniederlage.

Schachtrainer buchen
Wollen Sie Schach lernen? 

Wollen Sie Ihr Spiel verbessern? 
Wollen Sie erfolgreich spielen?

Übungsabend und Schachtraining
Übungsabend: Freitags, ab 19.30 Uhr 

(Jugendtraining ab 17.30 Uhr) 
Spielort: TG Vereinsheim, 

Adenauerallee 11, 88400 Biberach.

Kontaktpersonen für Schachtraining
(für jung und alt):

Jugendtraining: Rainer Birkenmaier 
(rainer-birkenmaier@t-online.de)

Anfängertraining: Holger Namyslo 
(Namyslo@t-online.de)

Gebr. Brenner GmbH
Ziegelhausstraße 60
88400 Biberach a. d. Riß

Tel. 0 73 51 / 9 90 00
Fax. 0 73 51 / 99 00 10

www.brenner-bc.de
mail@brenner-bc.de

Wir sorgen dafür, dass Sie sich zu Hause 
wohl fühlen ...

sauberes Wasser
warme oder gekühlte Räume

gute Luft

... sind unsere Spezialitäten. Auch Belange der Umwelt und
Energie spielen bei uns eine Rolle.

Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne.



Nachdem die TG-Schwimmerinnen im letzten
Jahr von der Bezirksliga in die Württembergli-
ga aufgestiegen sind, konnten sie sich in die-
sem Jahr bei starker Konkurrenz im Mittelfeld
behaupten. Mit acht engagierten Sportlerin-
nen ging die Mannschaft unter der Leitung
von Trainer Günther Ahlemann in Leonberg an
den Start. Jasmin Moll (99) brillierte über 50m,
100m sowie 200m Freistil und unterstrich ihre
gute Form ebenso über 100m Schmetterling.
Auch Anna Trützschler (98) punktete für die
Mannschaft über 50m und 100m Freistil sowie
100m und 200m Brust. Als hervorragender
Allrounder zeigte Anika Brinkmann (02) ihr Ta-

lent über 200m und 400m Lagen, 200m Brust
und 100m Schmetterling. Ebenso stellte Maike
Polaczek (99) ihre Stärke in allen Lagen (200m
Lagen, 200m Schmetterling, 200m Rücken
und 400m Freistil) unter Beweis. In den langen
Strecken im Freistil (200m, 400m und 800m)
war Nicola Ober (00) ebenso erfolgreich wie
über 100m Rücken. Viona Veitinger (03) setzte
sich über 100m und 200m Rücken durch.
Franziska Schneider (04) meisterte die Mam-
mutstrecke über 200m Schmetterling und
800m Freistil, und die jüngste Teilnehmerin, El-
len Grundl (05), erkämpfte sich Punkte über
100m Brust und 400m Lagen.

TG belegt Platz 5 bei den DMS Bezirks -
liga in Ludwigsburg mit 9545 Punkten
Bei den einzelnen Läufen waren die TG-
Schwimmer oft die Jüngsten am Startblock
auf der Kurzbahn. Kämpferisch zeigte sich Jan
Crönlein (02) über 200m Freistil und Schmet-
terling sowie über 200m und 400m Lagen.
Hagen Moll (01) bestach über 100m Schmet-
terling, 100m Brust und 50m und 100m Frei-
stil. Ebenso zielstrebig zeigte sich Moritz Gle-
de (02) über 50m und 100m Freistil sowie
100m und 200m Rücken. Steffen Fritschle

TG Frauen Fünfte im Mannschaftswettbewerb
der Württembergliga mit 12355 Punkten

Abteilung Schwimmen
Abteilungsleiterin: Tom Schefold
Kontakt: Telefon 01 76 / 57 64 92 58
E-Mail: schwimmen@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.bc-schwimmen.de

DMS der Württembergliga die TG Schwimmerinnen mit
Trainer Günther Ahlemann



(88) punktete für die Mannschaft über 100m
und 200m Brust und über 400m und 1500m
Freistil. Emanuel Vogl (03) meisterte die Stre-
cken über 200m Lagen, 400m Freistil, 100m
und 200m Schmetterling. Seine gute Form be-
wies Bence Wieland (04) über 200m Rücken,
400m Lagen, 200m Freistil und 200m Brust.
Markus Bleyer (02) erkämpfte die Punkte über
1500m Freistil und 100m Rücken. 

Silberne Pokale für die TG-Jugendteams
bei den Südwürttembergischen
Die Frauen der TG Biberach landeten mit 5773
Punkten auf dem zweiten Platz hinter der ersten
Mannschaft des SSG Reutlingen/Tübingen. Ver-
treten wurde die TG von Ellen Grundl (05) über
100m Freistil, 200m Lagen, 100m Rücken und
100m Brust (1272 Punkte); Franziska Schneider
(04)über 50m Schmetterling, 100m Schmetter-
ling 100m Freistil und 200m Lagen (1219); Pau-
line Romer (04) über 100m Lagen, 50m Schmet-
terling und 100m Schmetterling (669); Karina
Konradi (04) über 100m, 50m Rücken und 50m
Freistil (657); Carlotta Maya Müller (05) über
100m und 50m Brust (501); Rosalie Maya Bühler

(05) über 100m Lagen und 50m Rücken (366);
Ellen Grundl (07) über 50m Brust (197) und Nina
Schilling (05) über 50m Freistil (177). Zudem
gingen noch zwei Staffeln an den Start: über
4x50m Lagen mit Rosalie, Ellen, Franziska und
Anna Khitrova (07, 406) und über 4x50m Freistil
mit Karina, Pauline, Carlotta, Evelyn (309). 
Die Männermannschaft der TG belegte mit
4073 Punkten hinter der ersten Mannschaft
des SSV Reutlingen /Tübingen ebenfalls den
zweiten Platz. Herausragend vertreten wurde
die TG durch Bence Wieland (04) über 100m
Lagen, 100m und 50m Schmetterling, 100m
Brust und 200m Lagen (1432); Daniel Ribitsch
(06) über 50m und 100m Schmetterling,
200m Lagen, 100m Freistil (683); Stefan Bley-
er (04) 100m und 50m Rücken, 50m Freistil
und 100m Lagen (644); Tom Groner (07) über
100m und 50m Freistil, 100m und 50m Brust
(629); Falco Meister (05) über 50m und 100m
Rücken (227) und  Luca Heilker (07) über 50m
Brust (83). Zu den Staffeln über 4x50m Lagen
und 4x50m Freistil traten Falco, Luca, Daniel
und Nils Matthis Pieper (06, 199) und Luca,
Falco, Nils und Tom (176) an.

Gruppenbild in Mössingen



Gymnastik

Wie gewohnt trafen wir uns jeden Dienstag
zur Gymnastik. Eine kleine Unterbrechung
gab es durch die Weihnachtsferien. Helga
Zaune überrascht immer wieder neu mit dem
abwechslungsreichen Übungsprogramm mit
und ohne Sportgeräte. Auch die begleitende
Musik tut uns gut.

Wanderung und Spanferkelessen 
Im Spätherbst, am 16. November, trafen sich
29 Teilnehmer. Das Wetter war kalt und reg-
nerisch, so fiel die geplante Wanderung
buchstäblich ins Wasser. Deshalb fuhren wir
gleich nach Moosbeuren zum Gasthof Kreuz.
Wir mussten natürlich einige Zeit warten bis
das Spanferkel fertig war. Die Zeit verging bei

guter Unterhaltung in der gemütlich warmen
Gaststube sehr schnell. Danach genossen wir
dann das leckere Essen.

Adventsfeier 
In diesem Jahr fand die Adventsfeier am 30.
November im Ochsenhauser Hof statt. Gunter
Maul begrüßte im festlich geschmückten Saal
64 Seniorensportler/innen. Als besonderer
Gast wurde Thiemo Potthast von der Ge-
schäftsstelle unter uns begrüßt. Gertrud Hä-
ring hatte ein lockeres Programm zusammen-
gestellt. Nach einem gemeinsamen Lied und
einem Musikstück folgte die Kaffeepause mit
einem Kuchenbüffet.
Es gibt inzwischen vier Instrumentalisten in der
Seniorensportgruppe: Josef Hummler (Klavier),
Gerhard Geyer (Zither und Akkordeon), Wolf-
gang Weber (Bass) und Walter Schick (Hack-
brett). Sie begleiteten das gemeinsame Singen
und trugen Musikstücke vor. Außerdem wur-
den mehrere Kurzgeschichten vorgelesen. Das
freundliche Team des Ochsenhauser Hofs hat
uns bestens versorgt. Allen Mitwirkenden wur-

Winter bei den Senioren

Abteilung Seniorensport
Abteilungsleiter: Gunter Maul
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 3 12 46
E-Mail: seniorensport@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/seniorensport

Impressionen vom Spanferkelessen



de mit einem kleinen Geschenk gedankt. Ab-
schließend wurde das Pastorale auf der Zither
vorgetragen.

Hauptversammlung
30 Mitglieder der Seniorensportabteilung ka-
men zum Rückblick auf 2016 und zur Vor-
schau auf 2017 am 31. Januar zusammen.
In Stille gedachten wir der verstorbenen Mit-
glieder. Es folgte die hervorragende und beein-
druckende „Dia-Show“ von Gunter Maul als
Rückblick auf das vergangene Jahr. Es gab wie-
der viel Applaus. Der Vorstand hielt sechs Sit-
zungen zur Vorbereitung der einzelnen Aktivi-
täten ab. Bei elf Austritten und zehn
Neuzugängen bleibt die Mitgliederzahl fast
gleich. Der Kassenbericht, der Kassenprüfbe-

richt und der Etat-Entwurf für 2017 folgten.
Heidi Drews vom Vorstand der TG dankte allen
Vorstandsmitgliedern der Abteilung für ihre
Arbeit und nahm die Entlastungen vor. Der ge-
samte Vorstand wurde einstimmig entlastet.
Es folgten Wahlen: Irmgard Golisch, Ingrid
Barske und Helga Zaune wurden einstimmig
in ihren Ämtern als Kassiererin, Pressewartin
und Beisitzerin bestätigt.
Das Jahresprogramm 2017 wurde durch
Gunter Maul vorgestellt und erläutert. Be-
sonderheiten: Ausflug Insel Reichenau,
Selbstverteidigungskurs, Rehessen, Advents-
feier im Ochsenhauser Hof.

Bericht: Ingrid Barske
Bilder: Gunter Maul

Die Senioren bei der Weihnachtsfeier



Abteilung Ski
Abteilungsleiterin: Birgit Schwaiger
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 63 60
E-Mail: skisport@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tgski.de

Die Abteilung Skisport lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Dienstag, den 04. April 2017, 
um 19.00 Uhr im TG-Heim Restaurant,
Robert Langer Saal.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Ausschussmitglieder
3. Kassenbericht und 

Kassenprüfungsbericht
4. Entlastungen
5. Wahlen
6. Ehrungen
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens zum 30. März 2017
schriftlich bei Abteilungsleiterin Birgit
Schwaiger (Schlierholzweg 15, 88400 Bi-
berach) einzureichen.



Dezember – für uns der letzte Monat eines
aufregenden Jahres. Doch bevor wir alle zu-
sammen die Weihnachtsfeier im TG-Heim
starteten, hatte sich der Ausschuss eine Über-
raschung ausgedacht: Wir trafen uns vor
dem TG-Heim und liefen dann für eine Stadt-
führung gemeinsam zum Museum. Es folg-
ten zwei sehr interessante und informative
Stunden Biberacher Stadtgeschichte. Wir be-
kamen u. a. einen kleinen Einblick in die An-
fangszeiten der Stadt und wie sich wahr-
scheinlich das Schützenfest entwickelt hat.
Unser Stadtführer erzählte uns, was es mit
dem Esel auf sich hat. Außerdem wissen wir
nun, dass sich der Biberacher Marktplatz in
eine evangelische und eine katholische Seite
einteilen ließ. Die Anfänge des „Christkindle
ralau“ wurden uns ebenso nahegebracht.

Der weiße Turm war das letzte Ziel dieser
Stadtführung. Nach Luft schnappend oben
im Turm angekommen hörten wir hier so
manche Geschichte. Es war definitiv nicht
unsere letzte Stadtführung – die nächste
werden wir jedoch in einem etwas wärmeren
Monat buchen! Vielen Dank an unseren
Stadtführer Herrn Carstensen, der uns sehr
unterhaltsam durch Biberach führte!
Ein wenig durchgefroren und sehr hungrig
machten wir uns dann in Richtung TG-Heim
auf. Unsere Abteilungsleiterin Martina Kratten-
macher und ihr Stellvertreter Frank Bammert
begrüßten alle Anwesenden zur Weihnachts-
feier. In einem kleinen Rückblick erwähnten sie
unser sehr erfolgreiches Jahr 2016. Wir meis-
terten das Schützenfest mit Bravour und spiel-
ten wieder beim 25 h-Schwimmen. Auch der

Immer in Bewegung!

Abteilung Spielmannszug
Stellv. Abteilungsleiterin: Martina Krattenmacher
E-Mail: spielmannszug@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.spielmannszug-tg.de

Frank Bammert, Margit Leidig, Stephan Schraivogel, Corinna Lumpp, Martina Krattenmacher, Eva Huber, 
Manuela Kaiser



Eröffnungsumzug des Kinder- und Heimatfes-
tes in Laupheim ist schon fester Bestandteil un-
seres Terminkalenders. 
Außerdem konnten wir uns über Neuzugänge
in den Registern Schlagwerk und Fanfaren
freuen. Ein weiterer Bestandteil unserer Weih-
nachtsfeier war die Ehrung der Jubilare. Im ver-
gangenen Jahr waren dies Stephan Schraivo-
gel, Margit Leidig (jeweils fünf Jahre), Eva
Huber (20 Jahre), Stefanie Mehre (15 Jahre)
und Manuela Kaiser (25 Jahre). Ein äußerst sel-
tenes Jubiläum konnte Corinna Lumpp feiern.
Corinna war sage und schreibe 33 Jahre im
Spielmannszug. Sie war unter anderem Flöten-
Ausbilderin sowie -Registerführerin, Schrift-
führerin, stellvertretende Abteilungsleiterin,
Abteilungsleiterin, die gute Seele der Hütten-
wochenenden und und und. Leider mussten
wir uns letztes Jahr von ihr verabschieden.
Zum Dank und als Anerkennung für ihr gren-
zenloses Engagement und für diese lange Zeit,
die sie in unseren Reihen dabei war, wurde ihr
eine Ehrenmitglieds-Urkunde überreicht. Wir
wünschen ihr auf diesem Weg alles Gute!

Und auch für 2017 haben wir 
uns einiges vorgenommen! 
Damit Sie sich ungefähr vorstellen können,
wie sich unsere Termine über das ganze Jahr
verteilen, haben wir hier einen kleinen Aus-
zug: Probenwochenenden für unsere Kon-
zerte in Pflegeeinrichtungen im März, Hüt-
tenwochenende, Fotoshooting fürs neue
Image, Auftritt beim Musikfrühling, Landes-
tagungen, Sitzungen, Kinder- und Heimat-
fest in Laupheim, Seniorenkaffee. Nicht zu
vergessen sind die wöchentlichen Proben, die
zusätzlichen Anfragen (wir spielen auch zu
Jubiläen, Geburtstagen, Feiern, etc.), die
Ausschuss-Sitzungen, Versammlungen, Aus-
flüge, Workshops, D-Lehrgänge, etc. Fürs
Schützenfest 2017 sind wir bereits jetzt
schon wieder in der kreativen Phase. Lassen
Sie sich von uns überraschen! 
Dieses Jahr steht für uns auch die Teilnahme
am Internationalen Deutschen Turnfest in Ber-
lin in unserem Terminkalender. Für die Sportler
heißt das: Wir nehmen am weltweit größten
Wettkampf sowie Breitensportevent teil. Das
Turnfest findet zum fünften Mal in Berlin statt
und dauert eine ganze Woche. Es werden

über 70.000 aktive Teilnehmer erwartet, die
sich in rund 400 Wettkämpfen und 24 Sport-
arten messen können. Wir Musiker vom Spiel-
mannszug Biberach werden Platzkonzerte mit
dem Landesspielmannszug unter der Leitung
von Selina Dangel zum Besten geben. Doch
wir sind nicht die einzigen Musiker, die nach
Berlin fahren. Es werden Turnermusiker aus al-
len Landesverbänden zu Gast sein: Wertungs-
musizieren, Marschmusizieren, Platzkonzerte,
Festumzug, Jubiläumskonzert – von allem ist
etwas dabei. Ein weiterer Höhepunkt für alle
(ob Teilnehmer oder nicht) ist die Stadiongala
im Olympiastadion. Mit ca. 600 Angeboten
und Workshops und rund 40 Show-Veranstal-
tungen kommt in der Turnfest-Akademie be-
stimmt keine Langeweile auf. Wer mehr Infos
über dieses große Ereignis vom 3. bis 10. Juni
2017 haben möchte, sollte es sich nicht neh-
men lassen, einen Blick auf die Turnfest-
Homepage zu werfen. Wir wünschen allen
Teilnehmern der TG viel Erfolg, aber vor allem
großen Spaß in Berlin!

Auf ein umwerfendes 2017.





Frauen
Die Frauen konnten sich in der Oberliga bis-
lang nicht steigern. Die Auswärtsspiele ge-
gen den TSV Langenau (2:6), den SC Herma-
ringen (0:8) und die SG Wangen/Wurzach
(1,5:6,5) wurden für die TG zur herben Ent-
täuschung. Im Heimspiel gegen die TSG Eis-
lingen sah es zunächst gut aus, doch in der
Schlussphase hatte die TG nichts mehr ent-
gegenzusetzen und verlor erneut. Das Heim-
spiel gegen die TSG Ailingen schien die er-
sehnte Wende zu bringen. Es endete nach
einem dramatischen Wettkampf mit 4:4.
Auch die Heimspiele gegen den TSV Nieder-
stotzingen sowie den KV Neu-Ulm waren äu-
ßerst facettenreich. Die TG hatte am Ende
zwar jeweils mit 1:7 das Nachsehen, doch
das deutliche Ergebnis täuschte über hoch-
spannende Duelle hinweg. Die Mannschaft
belegt in der Tabelle Platz 10.

Männer
Die erste Männermannschaft kam in der
Oberliga ebenfalls ins Trudeln. Im Heimspiel
gegen den SVH Königsbronn II blieben die
Männer weit unter ihren Möglichkeiten und
verloren mit deutlichem Rückstand 0:8. Beim
VfL Munderkingen trafen sie auf einen eben-
bürtigen Gegner und siegten nach einer kitz-
ligen Partie 5:3. Doch das folgende Heimspiel
bereitete wieder die nächste Enttäuschung.
Die TG verlor gegen die TSG Bad Wurzach
mit 2:6. Danach schürte der hart erkämpfte
5:3-Sieg gegen die Gäste der TSG Nattheim
wieder die Hoffnung auf mehr. Das Heimspiel
gegen den direkten Tabellenkonkurrenten
TSV Niederstotzingen II verlor die TG aber
nach einem dramatischen Finish mit 3:5. Ei-
nen weiteren Tiefpunkt bildete die klare 0:8-
Niederlage gegen die Gäste vom SKC Vilsin-

gen. Auch das Auswärtsspiel beim KSC Men-
gen brachte nicht die erhoffte Wende und
endete 2:6. Damit rutschte die TG auf den
siebten Tabellenplatz.
In der Bezirksliga hatte die zweite Männer-
mannschaft beim KSC Mengen II ebenfalls
nichts zu lachen. Die Männer verloren chan-
cenlos 1:7. Doch dann gaben sie richtig Gas.
Sie gewannen das Heimspiel gegen die SF
Friedrichshafen II ungefährdet nach einer mit-
reißenden Partie mit 6:2. Auch das Auswärts-
spiel gegen SKC Berg II gewannen sie überra-
schend mühelos 7:1. Das Heimspiel gegen die
TSG Ailingen sicherten sie sich dagegen
knapp mit sechzehn Kegeln Vorsprung 6:2.
Gegen die MTG Wangen II wendete sich je-
doch das Blatt und sie verloren um 23 Kegel
mit 3:5. Im Heimspiel gegen den KV Mietin-
gen machten sie die Scharte wieder wett und
siegten 7:1. In der Tabelle verbesserte sich die
Mannschaft auf Platz drei.

Sportkegler durchleben Wechselbad der Gefühle

Abteilung Sportkegeln
Abteilungsleiter: Martin Mysliwitz
E-Mail: sportkegeln@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/kegeln/SportkegelnHome.htm

Während Männer 1, hier Marc Bogenrieder, schwer zu
kämpfen haben…



Auch die Dritte Männermannschaft bekam in
der Bezirksklasse A einen Schub nach vorne.
In den Heimspielen siegten die Männer völlig
ungefährdet gegen den ESV Aulendorf IV mit
6:0, die SKG Balingen III mit 6:0 und den SKC
Gerbertshaus II mit 5:1. Mit dem KSC Biber-
ach teilten sie sich die Punkte. Nur im Derby
beim KSC Hattenburg II verloren sie deutlich
2:4. Sie belegen Tabellenplatz vier.

Senioren
Für die Senioren ging es in der Bezirksliga
aufwärts. Gegen die SG Ulm machten sie so-
wohl zuhause als auch auswärts mit jeweils
6:0 den Sack zu. Und auch im Heimspiel ge-
gen Tabellenführer TSG Bad Wurzach II hat-
ten sie beim 5:1-Sieg klar das Sagen. Nur
beim KSV Baienfurt wurde es erwartungsge-
mäß eng, und die Senioren verloren 2:4. Sie
liegen nun auf Platz zwei.

Jugend: Spielgemeinschaft 
TG Biberach/KV Mietingen
Auch die U18 hielt sich in der Bezirksliga bis-
her wacker. Gegen die TSG Bad Wurzach er-
kämpften sich die Jungs in einem packenden
Duell den verdienten 4:2-Sieg. Nach Spielab-
sage durch ESV Aulendorf II wurde das Spiel
6:0 zugunsten der SG gewertet. Die Mann-
schaft hält sich auf Platz zwei.

Artikel: Eveline Groß
Bilder Martin Mysliwitz

…liegt Holger Dittberner mit den Senioren und Männer 2
gut im Rennen.



Die Taekwondo-Kämpferin Viktoria Ribitsch
wurde im Rahmen der Sportlerehrung des
Land- und Sportkreises Biberach zur SZ-
Sportlerin des Jahres gekürt. Neben elf weite-
ren Monatssiegern stand sie als gewählte
Sportlerin des Monats zur Wahl. Über 40 %
der knapp 500 abgegeben Stimmen waren
für die TG-Sportlerin. Freudestrahlend nahm
die 14-Jährige einen Pokal und einen Ein-
kaufsgutschein von Sport Heinzel entgegen.
Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank an
alle, die für Viktoria abgestimmt haben.

EnBW Sportjugendpreis 
Für die erfolgreiche Jugendarbeit im Jahr 2016
wurde die Taekwondo-Abteilung mit dem ers-
ten Platz des EnBW Sportjugendpreises ausge-
zeichnet. Die Taekwondo-Kämpfer konnten im
vergangenen Jahr 133 Medaillen erkämpfen
und sammelten dabei 24 Landesmeistertitel
und elf Medaillen bei deutschen Ranglistentur-
nieren. Zu den größten Erfolgen zählten dabei

die Bronzemedaille von Viktoria Ribitsch beim
Weltranglistenturnier in Luxemburg, sowie die
Goldmedaille von Jan-Erik Brune bei den Deut-
schen Hochschulmeisterschaften. Auch die
Vielfältigkeit in der Taekwondo-Abteilung wur-
de bei der Vergabe des Preises lobend hervor-
gehoben. Derzeit trainieren Sportler aus 18
verschiedenen Herkunftsländern im Alter von
fünf bis 75 Jahren bei der Abteilung. Mit der
im Jahr 2016 neu ins Leben gerufenen Inklusi-
onsgruppe ermöglicht die Taekwondo-Abtei-
lung zudem auch Menschen mit Behinderung
an diesem Sport teilzunehmen. 

Erweiterter Vorstand 
Bei der Jahreshauptversammlung am 9.2.2017
wurde der Abteilungsvorstand neugewählt
und setzt sich wie folgt zusammen:
Abteilungsleiterin und Pressewart: 
Julia Penteker
Stellv. Abteilungsleiter und Kassierer: 
Kai Penteker

Viktoria Ribitsch ist SZ-Sportlerin des Jahres 2016

Abteilung Taekwondo
Abteilungsleiterin: Julia Penteker
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 18 27 81
E-Mail: taekwondo@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.taekwondo-tg-biberach.de

Die Taekwondo-Sportler bei der Sportlerehrung des Landkreises



Kassenprüfer: Thomas Becker
Integrationsbeauftragter: 
Qasim Khan Zadran
Breitensport- und Inklusionsbeauftragter: 
Harald Stützle

DM-Bronze für Viktoria Ribitsch 
Bei den Deutschen Jugendmeisterschaften am
5. Februar 2017 in Ingolstadt gingen Viktoria

Ribitsch und Stella Winter an den Start. Vikto-
ria konnte sich in der neuen Altersklasse gut
behaupten und konnte sich nach gewonnener
Vorrunde und knappem Halbfinale die Bronze-
medaille erkämpfen. Mit Lospech hatte Stella
zu kämpfen. Sie traf bereits in der ersten Vor-
runde auf die Erstplatzierte der deutschen
Rangliste und musste sich der sehr erfahrenen
und sehr großen Kämpferin geschlagen geben.

Der neue Abteilungsvorstand (v.l.: Qasim Khan Zadran, Ha-
rald Stützle, Julia Penteker, Kai Penteker, Thomas Becker)

Viktoria Ribitsch rechts in rot

Neubau, Umbau oder Renovierung: An
Ihre Sanitär-Installation sollten Sie nur
den Profi ranlassen. Es zahlt sich aus!

Anruf genügt! Die Kallenberg Hotline: Biberach 1561-0

Der Sanitär-Profi...Der Sanitär-Profi...



Weihnachtsfeier
Die diesjährige Weihnachtsfeier der TSA wur-
de von der Jugend und den Zumba-Gruppen
der TSA ausgerichtet. Es waren 200 Mitglieder
anwesend. Sie wurden durch ein abwechs-
lungsreiches, abendfüllendes Programm ge-
führt. Mit dem Highlight: Christkendle ralassa!

Kindertanz
Neue Kindergruppe: Seit 13. Januar 2017 bie-
tet die TSA eine neue Gruppe für Kinder ab 4
Jahren an! Diese ist mit knapp 20 Kindern
zwischen fünf und sieben Jahren schon gut
gestartet. Getanzt wird vom kreativen Kinder-
tanz bis hin zu HipHop alles. Termin ist immer
freitags von 16:15 bis 17:15 Uhr. Übungsleiter
sind Anna Hybner und Josi Heudorfer.

Aufstieg in die B-Klasse
Ursel Straub-Neumann und Reiner Neumann
sind beim Hopfenpokal-Turnier in Gammels-
dorf in die B-Klasse Standard der Senioren
aufgestiegen. Ihre Aufstiegspunkte und Plat-

zierungen errangen beide fast ausnahmslos
bei bayrischen Turnieren: „Insbesondere im
Münchener Raum wird sehr dynamisch und
sportlich getanzt. Das macht uns viel mehr
Spaß als einfach nur Programme abzulaufen
für einen schnellen Erfolg", kommentieren
beide ihren Sport. Das Paar hat vor zehn Jah-
ren mit dem Tanzen begonnen. Zunächst wa-
ren die beiden im Breitensport aktiv, bevor
dann der Turniersport folgte. Inzwischen trai-
nieren beide mehrmals in der Woche für ih-
ren Sport, besuchen Workshops und Semina-
re sowie regelmäßig ihre Trainer in Esslingen:
„Tanzen bedeutet für uns Bewegung zur Mu-
sik, anspruchsvolle Figuren zu erlernen sowie
aktiv und fit zu sein. Und - es tut dem Körper-
gefühl und der Haltung gut.“ (Text Ursel
Straub-Neumann)
Auch Kirsten Hörner und Marco Lieb sind
aufgestiegen. Sie schreiben: "Eigentlich fing
alles beim Tanzkränzchen unserer Tochter vor
11 Jahren an. Da kam die Idee auf, dass ein
Tanzkurs vielleicht auch uns Spaß machen

Von Hiphop bis Turniertanz: Tanzen ist vielseitig

Abteilung Tanzsport
Abteilungsleiter: Sascha Brenner
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 42 11 72
E-Mail: tanzsport@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tsa-biberach.de

Pretty Queens: Die älteren Kinder waren beim Tag der Gymnastik vertreten und zeigten ihr Können (Bild: Volker Strohmaier)





könnte. Wir besuchten im Laufe der Zeit im-
mer wieder Kurse und Workshops und lern-
ten viele Tänze kennen, auch Boogie-Woo-
gie, Salsa und Tango Argentino. Und es
machte Spaß!   Irgendwann wollten wir je-
doch nicht nur neue Tänze und Figuren erler-
nen, sondern auch unsere Tanztechnik ver-
bessern. Dies führte uns 2009 in die
Tanzsportabteilung der TG Biberach. Wir
nahmen mehrfach an der Abnahme des
Deutschen Tanzsportabzeichens teil. Hinzu
kamen dann Breitensportwettbewerbe und
schließlich der Turniertanz. Wir freuen uns,
nach Durchlaufen der D- Klasse und der Vize-
landesmeisterschaft in der Senioren III C-
Klasse nun den Aufstieg in die Senioren III-B-
Klasse geschafft zu haben. Im Turniertanz
haben wir uns auf die Standardtänze Langsa-
mer Walzer, Tango, Slowfox und Quickstep
konzentriert. In der B-Klasse kommt nun der
Wiener Walzer hinzu. Daher heißt es weiter-
hin üben, üben, üben.“ 

Tanztreff
Auch dieses Jahr finden wieder Tanztreffs am
Sonntag-Nachmittag und ein Tanz in den Mai
für alle statt. Der Eintritt ist frei. Also: Tanzen
und Wohlfühlen! Termine s.u.

Neu: Round-Dance
Ab Freitag, 28. April 2017 bietet die TSA ei-
nen 6-teiligen „Round-Dance-Kurs“ an - je-
der kann mitmachen. Round Dance besteht
aus choreographierten Standard- und Latein-
tänzen zu moderner Tanzmusik und guten

Oldies. Paare, Singles, Tanzbegeisterte von 9
bis 90 – alle sind herzlich willkommen. Ge-
tanzt wird freitags von 20:30- 22:00h bei Bir-
git und Martin Haltmayer. Der Kurs (6x) be-
ginnt am 28.4.2017.

Turnierergebnisse Treppchenplätze:
Andrea und Arno Kalkuhl, Sen II A, Waiblin-
gen Platz 5, Ebersberg Platz 3
Marco Lieb und Kirsten Hoerner, Sen III C,
Köln Platz 3

Veranstaltungen und Termine 
Alle Veranstaltungen finden, soweit nicht an-
ders angegeben, im TG SportCenter statt. 
Weitere Informationen auf der Homepage
www.tsa-biberach.de, Anmeldung und wei-
tere Infos unter Tel. 0174/ 35 71 107 oder
anmeldung.tsa@tg-biberach.de.
Tanztreff, ab 15h mit integriertem Workshop
am: 5.3./2.4./30.4. (Tanz in den Mai 19:30h)/
11.6./1.10./5.11.2017
Abnahme DTSA am 18.3.2017 ab 16 Uhr
(Eintanzen ab 15:30h). Anmeldung erforder-
lich
Kurse für DiscoFox Anfänger und ItaloFox:
Kompaktkurz ItaloFox für jeden ab Sa.
6.5.2017, 6x Sa und So. 14-16h. DiscoFox
Anfänger ab Sa. 11.3.2017, 6x Sa 14-
15:30h.

Ursel Straub- Neumann & Reiner Neumann (Bild: blitznicht)

Kirsten Hörner und Marco Lieb





Am diesjährigen Dreikönigsturnier nahmen 24
Clubmitglieder teil. In vier Runden mit ständig
wechselnden Partnern standen die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer insgesamt drei Stun-
den auf den Plätzen und kämpften um jeden
Punkt. Die ersten drei Plätze belegten Thekla
Gutermann, Agnes Klein und Peter Jung. Den
Tag ausklingen ließ man dann anschließend
noch bei Kaffee und Kuchen im Clubheim.

Das TCB-Sportprogramm 2017:
15. Januar, 11 Uhr: Dreikönigsturnier 
15. – 22. April: Tenniscamp Strunjan 
08. Mai, 11 Uhr: Eröffnungsturnier 
26. Mai, 10-15 Uhr: Aktionstag
06. Mai – 23. Juli: Verbandsspiele 
21. Juli: Schützenhockete und 30-er Party
Sommerferien: Ferienkurse (siehe rechts)

August: Vereinsturnier 
24. September: Göggelesturnier 
Oktober/November: Saisonabschlussfest 

Tenniskurse beim TCB – SOMMER 2017
Anmeldung und Infos bei H. Fabritius Tel.
07351 23775, Mail: vorstand@tc-biberach.de
Für Jugendliche und Kinder:
Kurs 1: 1. Ferienwoche (Mo. 31.7. – Fr. 4.8.)
Kurs 2: 6. Ferienwoche (Mo. 4. – Fr. 8.9.)
Paket 1: 9.30 – 12.30 Uhr 90 € pro Kurs
Paket 2: 9.30 – 15.00 Uhr 115 € pro Kurs
(Paket 1 und 2 jeweils inkl. Mittagessen)
Für Erwachsene:
Tenniskurs 1 für Erwachsene am Abend
Montag bis Freitag jeweils 18.00 – 20.15 Uhr
(3 x 45 Minuten), 75 € (in 4-er Gruppen)
Auch tageweise möglich (pro Tag 18 €)

Dreikönigsturnier 2017

Abteilung TCB
Abteilungsleiter: Manuel Trautwein
Kontakt: Telefon 0 75 61 / 90 63 93
E-Mail: tennistcb@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tc-biberach.de





Erneut war der Tennisverein Biberach-Hühner-
feld Ausrichter des Faschingsturniers im Be-
reich Breitensport des Bezirks F. Und wieder
wollten zahlreiche Spielerinnen und Spieler die
Gelegenheit nutzen, um in geselliger und lusti-
ger Atmosphäre in das Tennisjahr zu starten.
Bedingt dadurch, dass nur vier Plätze zur Ver-
fügung standen, musste die Teilnehmerzahl
auf 32 Personen, 16 Damen und 16 Herren,
begrenzt werden. Das hatte zur Folge, dass
wir einigen Spielern, die zu spät gemeldet
hatten, eine Absage erteilen mussten. Die
meisten Spieler kamen aus dem Bezirk F. Es
waren auch einige dabei, die zum ersten Mal
an einem Turnier teilnahmen. Und erstaunli-
cherweise waren auch einige Spieler aus den
Nachbarbezirken, bis von Stuttgart kom-
mend, mit dabei. Das Schöne dabei war, dass
alle Spieler kostümiert antraten – darunter
sehr originelle Kostüme, wie es bei Faschings-
bällen hätte nicht schöner sein können.
Alle Teilnehmer kamen voll auf ihre Kosten
und hatten vor allem viel Spielzeit. Jeder Teil-

nehmer hatte fünf Spiele mit stets wechseln-
den Partnern und Gegnern und pro Runde
eine Spielzeit von 30 Minuten. In Summe be-
trug die Spielzeit also 2,5 Stunden, bei jeweils
einer Pause von 30 Minuten zwischen den ei-
genen Spielen. Das war für den einen oder an-
deren zum Auftakt schon eine ganze Menge,
und im Einzelfall zeigten sich auch die ersten
Konditionsschwächen. Das Turnier war sehr
kurzweilig, und die Zeit verging viel zu schnell.
Jeder Spieler war voll auf das Spielen fokus-
siert und brannte regelrecht auf den nächsten
Einsatz. Wie eingangs erwähnt, waren ein
paar Spieler dabei, die das erste Mal ein sol-
ches Turnier spielten. Teilweise waren die Neu-
linge schon sehr erfolgreich, dennoch musste
der ein oder andere das berühmte Lehrgeld
bezahlen. Als die besten und erfolgreichsten
Spieler kristallisierten sich die beiden Herren
Franz Breiner vom TC Weingarten und Ulrich
Nestele vom TC Bad Schussenried heraus. Bei-
de blieben an diesem Tag ungeschlagen. Es
folgten mit vier gewonnenen Spielen Linda

Faschingsturnier in Biberach-Hühnerfeld

Abteilung TVB Hühnerfeld
Abteilungsleiter: Rudolf Sommer
E-Mail: rudolf.sommer@tvbiberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tvbiberach.de

Die kostümierten Teilnehmer des Faschingsturniers



Wicker, Conny Weisser (beide TC Bad Salgau),
Simone Kammel (TA SSV Kappishäusern),
Christel Piesker (TV Biberach Hühnerfeld) und
Norbert Schuhwerk (TC Erberhardzell).
Auch das schönste Kostüm wurde prämiert.
Dieser Preis ging an Bärbel Bachus aus Wib-
lingen, die sich ganz toll in ihrem Kostüm, ei-
ner Schildkröte, durch den ganzen Tag ge-
schleppt und geschlagen hat (siehe Bild,
vorne in der Mitte).
Der Tennisverein Biberach-Hühnerfeld war er-
neut ein super Gastgeber, alles hat bestens
gepasst. Die Regie lag bei Ferdinand Kehrle
und Martina Wallach mit ihrem bewährten
Team. Vom Breitensportwart Bernhard Wi-
cker gab es eine sehr positive Bilanz des Tur-

nieres: „Das war der bestmögliche Start in
das Jahr 2017 im Breitensport.“

v.l: Ferdinand Kehrle, Martina Wallach, Franz Breiner,
 Ulrich Nestele + Bernhard Wicker



Am Abend des erfolgreichen Nikolausturnens
der Turnabteilung fand – wie in jedem – Jahr
das „Dankeschön-Essen“ für Übungsleiter
und ehrenamtlich Tätige statt. Von den ca. 70
Übungsleitern waren um die 30 gekommen,
um das gemeinsame Trainingsjahr ausklingen
zu lassen. 
Die Abteilungsleiter Jochen Baur und Jan
Kleinhans bedankten sich zunächst bei allen
Helfern und Organisatoren für eine gelungene
Veranstaltung am Nachmittag. 400 Teilneh-
mer und insgesamt 19 Gruppen unterhielten
die Zuschauer in der Wilhelm-Leger-Halle mit
einem abwechslungsreichen Programm.
Besonders bedankten sie sich aber für die
Übungsleiter-Tätigkeit aller durch das gesamte
Jahr. Ohne deren Engagement könnte die mit
2000 Mitgliedern stärkste Abteilung der TG
mit 5041 Übungsstunden nicht geführt und
aufrechterhalten werden. „Unsere Übungs-
stunden sind das Herzstück der Abteilung.
Danke an ALLE!“
Jochen Baur sprach ebenfalls herausragende
Aktivitäten abseits des Trainingsalltags an
und bedankte sich auch hier bei allen Akteu-
ren und Motivatoren. Für 2017 nannte er als
Ausblick das Deutsche Turnfest in Berlin, so-

wie das Bundesfinale der Rhythmischen
Sportgymnastik, das im Mai 2017 in Biberach
stattfinden wird!
Geehrt – auch im Namen des Hauptvereins –
wurden folgende Übungsleiter: Petra Wagner,
die seit 14 Jahren eine unserer Aerobic-Grup-
pen leitet, Carmen Schilling-Kolle für 13 Jahre
und Manuela Krais für 11 Jahre Trainertätigkeit
im Trampolin, Silke Zeh, die seit 12 Jahren im
Bereich Jazz tätig ist, sowie Melanie Scheffold
für 11 Jahre im Turnen Mädchen und Frauen.
Die Ehrung von Petra Beck, die seit 11 Jahren
Step-Aerobic unterrichtete, war gleichzeitig ein
Abschied, da sie ihre Gruppe am 1.1.2017 an
Agatha Smietana abgab. Jochen Baur dankte
ihr für ihren Einsatz in unserer Abteilung und
wünschte ihr für die Zukunft alles Gute.
Last but not least wurde Andrea Westphal ge-
ehrt. Seit 16 Jahren kümmert sie sich als Kas-
siererin um die finanziellen Belange unserer
Abteilung. Insbesondere im Hinblick auf die
Größe unserer Abteilung kann ihr Engage-
ment nicht hoch genug eingeschätzt werden.
Ihr gilt unser großer Dank.
Für 2017 wünschen wir uns alle reibungslose
und verletzungsfreie Stunden sowie viel Erfolg
und Spaß für alle!

Langjährige Übungsleiter der Turnabteilung geehrt

Abteilung Turnen
Abteilungsleiter: Jochen Baur und Jan Kleinhans
E-Mail: turnen@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/turnen

v.l. Jan Kleinhans, Jochen Baur, Petra Beck, Andrea Westphal, Melanie Scheffold, Manuela Krais, Carmen Schilling-Kolle,
Petra Wagner und Silke Zeh
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Die Volleyball-Abteilung der TG Biberach
richtet am 29. und 30. April 2017 mit den
deutschen U 18 Meisterschaften im Volley-
ball ein sportliches Highlight aus. In Biberach
kämpfen die 16 besten deutschen Mann-
schaften dieser Leistungsklasse um die deut-
sche Meisterschaft.

Regionalliga-Damen kämpfen um den
Klassenerhalt
Es sieht nicht gut aus für die Regionalligamä-
dels, die derzeit mit nur vier Punkten auf dem
Konto die rote Laterne des Tabellenletzten
tragen. Seit elf Spielen ist die Auswahl von
Trainer Juri Mühlstein und Co-Trainer Gerd
Kehm nun ohne Sieg. Um im Saisonendspurt
den Klassenerhalt bei voraussichtlich drei Ab-
steigern noch zu schaffen, muss das Team
deutlich zulegen. Doch das ist leichter gesagt
als getan. In vielen Spielen schafft es die
Mannschaft zumindest phasenweise das aufs
Feld zu bringen, was möglich ist. Doch dann
schlägt der Fehlerteufel unerbittlich zu.
Gleich drei oder vier direkte Fehler passieren
dann mitunter in der eigenen Ballannahme.
Auch wenn diese dann funktioniert, passiert
oft schon im folgenden Angriff ein neuerli-
cher Fehler. In Summe ist das für die Regio-
nalliga aktuell zu wenig, um die etablierten
Mannschaften vor größere Probleme zu stel-
len. Auch die dünne Personaldecke der
Mannschaft fordert ihren Tribut. So müssen
immer wieder Spielerinnen aus der zweiten
Mannschaft „oben“ aushelfen. In den ver-
bleibenden sechs Spielen hat das Team aber
zumindest rechnerisch noch die Chance, das
Blatt zu wenden.
Zumindest vom Tabellenstand her sieht die
Situation bei den Bezirksligaherren derzeit

nur unwesentlich besser aus. Die Mannschaft
um Spielertrainer Dirk Lafarre liegt mit fünf
Punkten auf dem vorletzten achten Platz,
wobei der Rückstand auf den sicheren sieb-
ten Platz ebenfalls fünf Punkte beträgt. Auch
wenn die Besetzung immer wieder wechselt,
sind die Jungs ihrem Motto treu geblieben:
Die Sache mit Spaß anzugehen. Wenn sich
daran in den noch ausstehenden vier Saison-
spielen nichts ändert, wer weiß, vielleicht ist
dann der ein oder andere Sieg noch drin und
das Abenteuer Bezirksliga geht weiter.
Die Frage, ob nach oben noch etwas geht,
stellt sich auch die zweite Damenmannschaft
in der Bezirksliga, allerdings unter deutlich
angenehmeren Vorzeichen. Denn um den
Klassenerhalt muss sich das Team von Trainer
Patrick Welcker als Tabellendritter nicht sor-
gen. Vielmehr geht es im Spitzenspiel Ende
Februar gegen Tabellenführer Reutlingen da-
rum, wieder mit dem zweitplatzierten Burla-
dingen gleich zu ziehen, um so noch die
Chance auf die Relegation zu wahren. Der di-
rekte Wiederaufstieg in die Landesliga ist bei
einem Abstand von elf Punkten auf Reutlin-
gen aber in den verbleibenden vier Spielen
kein Thema.

Deutsche Meisterschaften in der
 Leistungsklasse U18 finden in Biberach statt

Abteilung Volleyball
Abteilungsleiter: Patrick Welcker
Kontakt: Telefon 01 51 / 41 43 13 77
E-Mail: volleyball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.volleyballtgbc.de
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Mit dem Aufstieg hat die Nachwuchsmann-
schaft der Damen 3 in der B-Klasse voraus-
sichtlich nichts zu tun. Das zum Großteil aus
Jugendspielerinnen bestehende Team um
Trainer Gerd Kehm schlägt sich in seiner ers-
ten aktiven Saison ordentlich und liegt in die-
ser Lernumgebung auf dem fünften Tabel-
lenplatz. Sechzehn Punkte haben die Mädels
schon erkämpft und sind damit punktgleich
mit Erbach auf Platz vier. Noch drei Spiele
bleiben der jungen Truppe, um sich an Er-
bach vorbei zu schieben und vielleicht sogar
im noch ausstehenden direkten Duell selber
den vierten Platz am Saisonende zu behaup-
ten.

Im Schnitt noch etwas jünger als die dritte
Mannschaft, aber ebenfalls erfolgreich sind
die U16-Mädels. Die haben sich vorzeitig für
die württembergische Meisterschaft in ihrer
Altersklasse qualifiziert. Sehr praktisch ist da-
bei der Austragungsort Ochsenhausen. 
Die Teilnahme an der Württembergischen
verpasst haben die U20-Girls von Betreuer
Patrick Welcker. Gegen die Konkurrenz aus
Ochsenhausen, Tübingen und Laupheim
mussten sich die im Schnitt ein Jahr jüngeren
TG-Mädels in der Normalrunde mit Platz fünf
begnügen. Mit wenigen Ausnahmen kann
das Team aber in der kommenden Saison ei-
nen neuen Versuch unternehmen, sich für
eine württembergische Meisterschaft zu qua-
lifizieren.
Einen guten fünften Platz holten sich die
U14-Mädchen von Trainerin Eleni Patsiatzi
bei der Bezirksmeisterschaft. Für die U14-
Jungs, betreut von Rolf Grempler und Peter
Stopfer war leider in der Halbfinalrunde auf
dem Weg zur Bezirksmeisterschaft Schluss. In
der Trostrunde gab es dafür hinter Bad Wald-
see einen erfreulichen zweiten Platz. 

Einen tollen Lauf hat der weibliche U12-
Nachwuchs hingelegt. Ohne Niederlage für
die Finalrunde qualifiziert, holten sich die
Mädels von Trainerin Carmen Lafarre bei der
Bezirksmeisterschaft ihren ersten Titel. Ge-
gen starke Konkurrenz aus der Landeshaupt-
stadt gab es dann bei der württembergischen
Meisterschaft immerhin einen achten Platz
zu feiern. In ihrer allerersten Saison schafften
es auch die U12 Jungs auf Anhieb zur Be-
zirksmeisterschaft. Neben viel Wettkampfer-
fahrung holten sich die Jungs von Coach Pe-
ter Stopfer den siebten Platz. Für die
U13-Mädels beginnt der Wettkampfbetrieb
am 11.3. in Blaustein.
Einsam und ungeschlagen ziehen die Mixed-
Volleyballer in der D3-Klasse ihre Bahnen. Mit
21 Punkten führen sie die Tabelle souverän
an und liegen drei Spieltage vor Saisonende
auf Meisterschaftskurs.

Die Abteilung Volleyball lädt ein zur 

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 03.05.2017 um 19 Uhr
im TG Heim

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung des Abteilungsvorstands
6. Vorschau 17/18, Termine
7. Sonstiges

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 26.4.17 schriftlich bei
Abteilungsleiter Patrick Welcker einzurei-
chen.





Geschäftsstelle Adenauerallee 11, 88400 Biberach 
Telefon 0 73 51 / 7 18 55, Telefax 0 73 51 / 1 44 62
E-Mail: geschaeftsstelle@tg-biberach.de
Internet: www.tg-biberach.de

Öffnungszeiten:
Montag 8.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 12.00 Uhr 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 – 12.00 Uhr
Freitag 8.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Bankkonten:
Kreissparkasse Biberach: 
IBAN: DE39 6545 0070 0000 0100 83 · BIC: SBCRDE66
Volksbank Ulm-Biberach: 
IBAN: DE98 6309 0100 0104 8400 05 · BIC: ULMVDE66 

Bitte geben Sie uns Ihre Adress- und Bankverbindungsänderung bekannt.

Anträge für Beitragsermäßigungen für erwachsene Mitglieder in Ausbildung oder Studium
bis max. 25 Jahre sind mit Nachweis bis spätestens 30.06.2017 (abzüglich 5 Euro Bearbei-
tungsgebühr) möglich. 

Wichtiger Hinweis für Jahrgang 1998
Alle jungen Erwachsenen wurden von der TG per Post auf die Beitragsumstellung
hingewiesen. Bitte prüfen Sie, ob Sie uns schon eine Rückmeldung gegeben haben.

Austritte/Kündigungen
Austrittserklärungen/Kündigungen werden von der Geschäftsstelle aus Nachweisgründen 
innerhalb von zwei Wochen schriftlich bestätigt. 
Reklamationen sind der Geschäftsstelle unverzüglich zu melden.

Abgabetermin für die nächste TG Report-Ausgabe:
Ausgabe Abgabe der Berichte bis Versand
2/2017 Sonntag, 14.05.2017 Mittwoch, 14.06.2017

Berichte an: tg-report@tg-biberach.de oder Briefkasten im Vereinsheim
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Herausgeber: Turngemeinde Biberach 1847 e.V., Vermarktung: Thiemo Potthast
Verantw. Redakteur: Stefan Hommrich
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht die Meinung der Redaktion wieder
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Titelbild: Die U20 Jugend der TG Biberach Abteilung Volleyball (Bild: Malte Missoweit)
Druck: Druckerei Marquart GmbH, 88326 Aulendorf, Auflage: 4100 Exemplare 
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Die Geschäftsstelle bleibt von 10. bis einschließlich 13.04.2017 geschlossen.






